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--- bitte ausschneiden und aufbewahren ---

REGELMÄßIGE BEHÖRDENSPRECHZEITEN
Verwaltungsgemeinschaft (Rathaus) � Tel.: 09842 207-0
Kernzeit:
Montag bis Freitag �������������������������������������� 08:00 – 12:00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag ������������� 14:00 – 15:30 Uhr
1. Donnerstag im Monat ������������������������������������  bis 18:00 Uhr
Außerhalb der Kernzeit kann es vorkommen, dass der/die 
jeweilige Sachbearbeiter/in nicht erreichbar ist. Terminab-
sprache wird empfohlen.

Staatlich anerkannte Beratungsstelle 
für Schwangerschaftsfragen
Landratsamt Neustadt a.d.Aisch - Bad Windsheim -
Abt. Gesundheitsamt

• Beratung bei allen Fragen im Zusammenhang mit 
einer Schwangerschaft, Informationen über gesetz-
liche Leistungen, Verhütungsberatung, Nachbetreu-
ung, Sexualpädagogische Beratung, Beratung bei 
Fragen zur Partnerschaft

• Sprechstunde in Bad Windsheim (Mittwoch nach vor-
heriger Vereinbarung)
Diplom-Sozialpädagoge W. Schmidt
Tel: 09161 92-5300
E-Mail: schwangerschaftsberatung@kreis-nea.de

Amt für Versorgung und Familienförderung Nürnberg
Amtsgebäude der Stadt Neustadt a. d. Aisch, 
Würzburger Str. 33,
Erdgeschoss, Zimmer 7, 09:00 – 14:00 Uhr
Nächster Termin: voraussichtlich erst wieder am 
16.06.2020

LRA-Außendienststelle:
Zulassung, Rothenburger Str. 34, Tel. 09842 95535
Telefonisch erreichbar:
montags und mittwochs 08:00 – 12:00 Uhr
14:00 – 16:00 Uhr

LVA: Rentensprechtag Rathaus Zimmer 001
Eine Terminvereinbarung ist notwendig:
Tel. 09842 207-16
08:30 – 12:00; 13:00 – 15:30 Uhr
Nächster Termin: 04.06.2020

VdK-Sprechtag: Rathaus, Zimmer 001
Dieser findet bis auf weiteres nicht statt.

Seniorenbeirat: Tel. 09842 9532947
Nachbarschaftshilfe: Tel. 0151 62 800 111
E-Mail: nachbarschaftshilfe@uffenheim.de

Finanzamt Servicezentrum
Das Amt ist derzeit geschlossen. Rücksprache unter Tel. 
09842 2000 möglich.

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Das Amt ist derzeit zu folgenden Zeiten telefonisch erreichbar:
•	 Montag bis Donnerstag von 8 Uhr bis 16 Uhr
•	 Freitag von 8 Uhr bis 12 Uhr

Forstdienststelle Uffenheim
Markgrafenstraße 16, 97215 Uffenheim
Termine nach Vereinbarung, Absprache unter 0160 7184955

TÜV-Prüfstelle
Montag, Dienstag, Donnerstag ������������������� 08:00 – 12:00 Uhr
��������������������������������������������������������������������� 12:45 – 16:30 Uhr
Mittwoch ������������������������������������������������������������� geschlossen
Freitag ��������������������08:00 – 12:00 Uhr (März bis September)
Freitag ����������������������������geschlossen (Oktober bis Februar)

AOK Bayern (Geschäftsstelle Uffenheim)
Aufgrund des Coronavirus (Covid 19) sind die Geschäftsstel-
len der Krankenkassen geschlossen. Rücksprache/Termin-
vereinbarung unter Tel. 09842 98170 möglich.

Hospizverein Uffenheim
Tel. 09842 952404
E-Mail-Adresse: info@hospizverein-uffenheim.de
Sprechstunde: Kontaktaufnahme telefonisch
Kath. Pfarrzentrum im Konferenzraum

Gruppentermine Suchtberatungsstelle der Diakonie
Tel.: 09841 2859 , Fax: 09841 401241
E-mail: suchtberatung@dw-nea.de
Außensprechtage in Uffenheim nach tel. Vereinbarung!

Öffnungszeiten Postfiliale (Haushaltswaren Geuder)
Die Poststelle ist momentan von Montag bis Freitag von 
14:00-17:30 Uhr geöffnet, samstags geschlossen und NUR 
über den Amstgartenweg zu erreichen.
Der Post-Shop ist erreichbar unter 0 98 42 952 206.

Hallenbad
Momentan wegen Sanierungsarbeiten geschlossen!

NOTRUFÜBERSICHT
Notrufzentrale (Feuerwehr/Rettungsdienst) ...............  112
Polizei  ............................................................................  110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ................................  116117
Polizeiinspektion Bad Windsheim .................  09841 66160
Polizeiwache Uffenheim ..................................  09841 66160
(Mo.-Fr. 08:00 Uhr – 12:00 Uhr und 12:30 Uhr – 16:30 Uhr)

Wasser (Wasserwerk) ....................................  09842 9858-0
Bereitschaft	  0171 6948999
Strom ( E – Werk)  ...........................................  09842 9858-0
Bereitschaft 	  0171 5308024

N-ERGIE-Störungsrufnummer Strom ..........  0800 2342500

Erdgas (Bereitschaftsdienst der Erdgas Uffenheim GmbH Co. KG)
Störungsdienst Erdgas..................................  0800 2343600
Notruftelefon für Frauen .................................... 09161 1213

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie
Beratung bei psychischer Erkrankung und in
seelischen Krisensituationen
(Montag – Freitag von 08:00 Uhr – 17:00 Uhr). 09161 873571

Fundtiere, Tierheim Würzburg
Öffnungszeiten:
täglich, außer Montag und Donnerstag von 14:00 – 16:00 Uhr
Telefonzeiten:
täglich.................................................... 11:00 Uhr – 12:00 Uhr
täglich...................................................................ab 13:00 Uhr
...............................................................................0931 84324
Notfälle:
täglich ................................................... 08:00 Uhr – 11:00 Uhr
täglich ................................................... 12:00 Uhr – 13:00 Uhr
.........................................................................0176 97553746
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In eigener Sache: 
 Für den Fall, dass Ihr Mitteilungsblatt wegen 
des Corona-Virus‘ nicht oder nur eingeschränkt 
hergestellt oder verteilt werden kann,  
haben wir alle Inhalte online freigeschaltet. 

  Nutzen Sie diese Möglichkeit unter: OL.WITTICH.DE

Information zur nächsten Ausgabe
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes 
im Jahr 2020 erscheint in der 17. Kalender-
woche. Annahmeschluss für Textbeiträge ist

Mittwoch, 15. April 2020, 10:00 Uhr.
Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt 
werden. Bitte senden Sie Ihre Textbeiträge und Anregun-
gen an: Sandra.Uhl@uffenheim.de.

Amtliche Bekanntmachungen

Sitzungen des Stadtrates und 
der Ausschüsse im April
Aufgrund der aktuellen Situation sollen Sitzungen der kom-
munalen Gremien nur abgehalten werden, wenn es zwingend 
erforderlich ist und zudem auf das nötige Maß beschränkt 
werden. Aus diesem Grund wird im April auf die Vorberatung 
durch die Ausschüsse verzichtet.
Die Sitzung des Stadtrates am 23.04.2020 wird wieder in der 
Stadthalle stattfinden, um zu gewährleisten, dass ein ausrei-
chender Abstand zwischen den Ratsmitgliedern und den Zuhö-
rern gegeben ist.
Bitte nehmen Sie diese Informationen zur Kenntnis und bleiben 
Sie gesund!

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wer nachts, am Wochenende oder am Feiertag dringend 
einen Arzt braucht, aber nicht lebensbedrohlich krank ist, 
erreicht den nächstgelegenen Bereitschaftsdienst unter der 
bundesweit gültigen kostenlosen Notdienstnummer: 116 117.

Apothekennotdienst uneingeschränkt
Vom 11.04.2020 - 17.04.2020 hat die Stadtapotheke Uffen-
heim am Marktplatz uneingeschränkten Notdienst.
Vom 18.04.2020 - 24.04.2020 hat die Engel Apotheke im 
Mainärztehaus in Ochsenfurt uneingeschränkten Notdienst.
Den aktuellen Apothekennotdienst können Sie auch online 
unter folgender Internetadresse abrufen: http://lak-bayern.
notdienst-portal.de/blakportal/.

Zahnärzte
10./11.04.2020
Hanka Herholdt, Untere Waaggasse 2,
91413 Neustadt a. d. Aisch����������������������������� Tel. 09161 2381

12./13.04.2020
Dr. (IM Temeschburg) Zitta Lulay-Saad MSc, Saadstraße 1,
91472 Ipsheim������������������������������������������������� Tel. 09846 1566

18./19.04.2020
Svetla Kazarow, Schüsselmarkt 4a,
91438 Bad Windsheim������������������������������������ Tel. 09841 3037
Den aktuellen Zahnnotdienst können Sie auch online unter 
folgender Internetadresse abrufen: www.notdienst-zahn.de.

Wir bitten zu beachten

In Sachen Dorferneuerung Ergersheim II
Gemeinde Ergersheim, Landkreis Neustadt a.d.Aisch – 
Bad Windsheim
Neuwahl der ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder und ihrer 
Stellvertreter (§ 21 Abs. 3 des Flurbereinigungsgesetzes - 
FlurbG, Art. 4 Abs. 3 Satz 1, 2 und 5 und Abs. 4 Satz 1 des 
Gesetzes zur Ausführung des Flurbereinigungsgesetzes - 
AGFlurbG) findet die bereits angekündigte Teilnehmerver-
sammlung am Montag, 20.04.2020, 19:00 Uhr im Gemeinde-
zentrum Ergersheim, Neuherberger Straße 6, 91465 Ergersheim 
aufgrund der derzeitigen Entwicklungen hinsichtlich des Coro-
navirus SARS-CoV-2 nicht statt.

Impressum	

Mitteilungsblatt 
der Stadt Uffenheim
mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen.

Erscheinungsweise: vierzehntäglich freitags in den ungeraden Wochen
Verteilung: an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes 

Herausgeber, Druck und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG, Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Tel.: 
09191 7232-0; www.wittich-forchheim.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Erste Bürgermeister der Stadt Uf-
fenheim, Wolfgang Lampe, Marktplatz 16, 97215 Uffenheim oder seine jeweilige 
Vertretung im Amt. Verantwortlich für die Beiträge der Schulen, Kirchen, Vereine 
etc. ist der jeweilige Verfasser.
für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:  
Christian Zenk in LINUS WITTICH Medien KG.

Der Stadt Uffenheim steht es frei, redaktionelle Kürzungen vorzunehmen bzw. 
Texte abzulehnen.
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten 
die Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zzt. gültige Anzeigenpreisliste. 
Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40 zzgl. 
Versandkostenanteil. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefor-
dert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. 
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Anlage 18 (zu § 92 GLKrWO) 

Der Wahlleiter der Gemeinde 
Stadt Uffenheim 

Zutreffendes ankreuzen  oder in Druckschrift ausfüllen 
 
 

Bekanntmachung des abschließenden Ergebnisses 
der Wahl des ersten Bürgermeisters 

am 15. März 2020 
 
Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 27.03.2020 folgendes abschließendes Ergebnis der Wahl des ersten Bürgermeisters 
festgestellt: 

1. Die Zahl der Stimmberechtigten: 5.154 

 Die Zahl der Personen, die gewählt haben: 3.155 

Die Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen: 3.122 

 Die Zahl der insgesamt abgegebenen ungültigen Stimmzettel: 33 

 

 Dabei entfielen auf die einzelnen Bewerberinnen und Bewerber: 
 

Ordnungs- 
zahl 

Name des 
Wahlvorschlagsträgers 
(Kennwort) 

Familienname, Vorname, akademische Grade,  
Beruf oder Stand 

Gesamtzahl der 
gültigen 
Stimmen 

01    Christlich Soziale Union Streng Ulrike, Lehrerin, Kreisrätin 1.156 

05    Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands 

Lampe Wolfgang, erster Bürgermeister, Kreisrat 1.966 

 
 
2. Der Wahlausschuss hat festgestellt, dass Lampe, Wolfgang mit 1.966 gültigen Stimmen mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen 
Stimmen erhalten hat und damit zum Bürgermeister gewählt ist.  
 

 Die gewählte Person  
 

  hat die Wahl wirksam angenommen. 
 

  kann das Amt nicht antreten, weil ein Amtshindernis vorliegt. Es findet daher eine Neuwahl statt. 
 

  hat die Wahl wirksam abgelehnt. Es findet daher eine Neuwahl statt. 
 
 

2. Der Wahlausschuss hat festgestellt, dass die Wahl zu wiederholen ist, weil 
 ____________________________________________________________________________________________________ 
 
 
 
26.03.2020 

 

________________________________________ 
Unterschrift 
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§ 5 

Öffnungszeiten 
 
Die Regelöffnungszeiten der Bücherei sind: 
 
Montag,        11.30 – 14.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch, 9.00 – 11.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr 
Freitag,     15.00 – 18.00 Uhr 
 
Die Öffnungszeiten der Bücherei werden amtlich bekanntgemacht. 
 
 

§ 6 
Ausleihe 

 
(1) Die vorhandenen Medien können zur Benutzung außerhalb der Bücherei ausgeliehen 
werden. Ausgenommen sind alle als Präsenzbestand gesondert gekennzeichneten Medien. 
Diese können in den Räumen der Bücherei benutzt werden. 
 
(2) Elektronische Medien werden nur gemäß der vorgeschriebener Altersbeschränkung ent-
liehen. Die Bücherei ist berechtigt, die Anzahl der von einem Benutzer gleichzeitig entliehe-
nen Medien zu begrenzen und die Nutzung aktueller, viel verlangter Werke auf die Bücherei-
räume zu beschränken. 
 
(3) Die Ausleihe erfolgt gegen die Vorlage des Benutzerausweises. 
 
 

§ 7 
Leihfristen 

 
(1) Die Leihfrist für Bücher, CD´s und Tiptoi-Stifte beträgt in der Regel 3 Wochen, die Leih-
frist für DVD´s 1 Woche. Das genaue Datum steht auf einer Ausgabequittung. In besonderen 
Fällen kann die Bücherei eine kürzere oder längere Frist festsetzen. 
 
(2) Fristverlängerung ist möglich, wenn keine Vorbestellung vorliegt. 
 
(3) Die Rückgabe der entliehenen Medien kann auch außerhalb der Öffnungszeiten erfolgen. 
Hierzu ist im Eingangsbereich der Stadtbücherei ein Medienrückgabekasten aufgestellt. 
 
 

§ 8 
Vorbestellung 

 
Ausgeliehene Medien können von anderen Benutzern vorgemerkt werden. Der Vormerkende 
wird benachrichtigt, sobald das gewünschte Werk für ihn zur Abholung bereitliegt. Wird ein 
vorgemerktes Werk innerhalb einer Bereitstellungsfrist von 14 Tagen nicht abgeholt, kann 
die Bücherei anderweitig darüber verfügen. 
 
 

§ 9 
Fernleihe 

 
(1) In der Bücherei nicht vorhandene Literatur kann die Bücherei auf Antrag des Benutzers 
im regionalen oder überregionalen Leihverkehr aus anderen Bibliotheken bestellen. Sie ist 
hierbei an die jeweils geltenden Bestimmungen der Leihverkehrsordnung gebunden. 

(2) Der Benutzer wird benachrichtigt, wenn die bestellte Literatur eingetroffen ist. Nicht ab-
geholte Sendungen werden nach einer Bereitstellungsfrist von 10 Tagen an die liefernde 
auswärtige Bibliothek zurückgeschickt, gelieferte Kopien werden vernichtet. Die durch seine 
Bestellung entstandenen Kosten sind vom Benutzer auch dann zu bezahlen, wenn er bestell-
te und gelieferte Sendungen trotz Benachrichtigung nicht abholt. 
 
 

§ 10 
Behandlung von Medien, Beschädigung und Verlust, Haftung 

 
(1) Der Benutzer ist dafür verantwortlich, dass die Medien in ordnungsgemäßem Zustand 
zurückgegeben werden. Er darf die Medien nicht an andere weitergeben. Er muss sie sorg-
sam und schonend behandeln. Es ist ihm nicht erlaubt, Beschädigungen selbst zu beheben 
oder beheben zu lassen. 
 
(2) Festgestellte Schäden oder der Verlust entliehener Medien sind der Bücherei sofort zu 
melden. Bei Beschädigung, Verlust oder Nichtrückgabe nach der 3. Mahnung kann die Bibli-
othek vom Benutzer – unabhängig von einem Verschulden – die Kosten für die Neuanschaf-
fung, bei vergriffenen Medien die Kosten für die Beschaffung eines gleichwertigen Mediums 
verlangen, jeweils zuzüglich einer Bearbeitungsgebühr. Bei Kindern und Jugendlichen haften 
die Erziehungsberechtigten für die Einhaltung der Bestimmungen dieser Satzung. 
 
(3) Die Bücherei haftet nicht für Schäden, die durch entliehene Medien und Programme ent-
stehen. Sie haften auch nicht für Schäden, die durch unterbliebene oder zeitlich verzögerte 
Dienstleistungen oder durch Missbrauch der Benutzerausweise entstehen. Sie haften auch 
nicht für sonstige fahrlässig zugefügte Schäden. 
 
(4) Internetnutzer verpflichten sich zur Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen, insbe-
sondere des Strafrechts, des Urheberrechts und des Jugendschutzes. Gesetzwidrige Infor-
mationen dürfen weder genutzt noch verbreitet werden und das Absenden kostenpflichtiger 
Bestellungen sowie die Nutzung von mitgebrachten Speichermedien sind untersagt. 
 
(5) Tritt in der Wohnung eines Benutzers eine übertragbare Krankheit auf, so dürfen während 
dieser Zeit die ausgeliehenen Medien nicht benutzt werden. Die Büchereileitung ist hiervon 
zu verständigen. Bereits ausgeliehene Medien müssen vom Benutzer desinfiziert zurückge-
geben werden. 

 
 

§ 11 
Verhalten in der Bücherei 

 
(1) Mäntel, Taschen sowie Schirme sollen in die bereitgestellten Garderoben abgelegt wer-
den. Bei Verlust und Beschädigung wird von der Stadt keine Haftung übernommen. 
 
(2) Das Mitbringen von Tieren (ausgenommen Blindenhunde) sowie der Verzehr von Spei-
sen und Getränke ist nicht gestattet. Das Rauchen ist nicht erlaubt. 
 
(3) Lärm, Unruhe sowie andere Beeinträchtigungen von Büchereibesuchern sind zu vermei-
den. 
 
(4) Die Anordnungen des Büchereipersonals, die im Einzelfall von den Regelungen dieser 
Benutzungsordnung abweichen können, sind zu befolgen. Die Büchereileitung kann für die 
Benutzung einzelner Einrichtungen gesonderte Anordnungen treffen. 
 
 
 
 

§ 12 
Ausschluss von der Benutzung 

 
Benutzer, die gegen die Bestimmungen dieser Satzung oder gegen Anordnungen des Bü-
chereipersonals verstoßen, können  unbefristet oder befristet  von der Benutzung ausge-
schlossen werden oder vorübergehend durch den/die Leiter/in in der Bücherei ganz oder 
teilweise von der Ausleihe ausgeschlossen oder aus den Räumen verwiesen werden. 
 
 

§ 13 
Gebühren und Auslagen 

 
Die Erhebung von Gebühren und Auslagen richtet sich nach der jeweils geltenden Gebüh-
rensatzung für die Stadtbücherei Uffenheim. 
 
 

§ 14 
Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt zum 01.05.2020 in Kraft. Die bis dahin geltende Satzung für die Stadtbü-
cherei Uffenheim vom 01.01.2001 tritt gleichzeitig außer Kraft. 
 
 
 
 
Uffenheim, 19.03.2020 
STADT UFFENHEIM 
 

 
H. Schuch 
2. Bürgermeister 
 
 

 
Stadt Uffenheim  Uffenheim, den 30.03.2020 
I/11-ge/be-028.01 
 
 
 

Amtliche Bekanntmachung 
 
 
 
 
Vollzug der Gemeindeordnung (GO); 
- Neuerlass der Satzung für die Stadtbücherei Uffenheim 
- Neuerlass der Gebührensatzung für die Stadtbücherei Uffenheim 
 
 
Der Stadtrat der Stadt Uffenheim hat am 19.03.2020 den Neuerlass der o.g. Satzun-
gen beschlossen. 
 
 

Die beiden Satzungen treten am 01.05.2020 in Kraft. 
 
 
Die o.g. Satzungen können während der allgemeinen Dienststunden bei der Stadt Uf-
fenheim, Marktplatz 16 (Rathaus Zi.-Nr. 205/206) eingesehen werden. 
 
 
 

 
 
H. Schuch 
2. Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Satzung 
für die Stadtbücherei Uffenheim 

 

VOM 19.03.2020 
 
 
 
Die Stadt Uffenheim erlässt aufgrund der Art. 23 und 24 Abs. 1 Nr. 1 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Bayern (GO) folgende Satzung: 
 
 

§ 1 
Rechtscharakter 

 
Die Stadtbücherei ist eine öffentliche Kultureinrichtung der Stadt Uffenheim. Zwischen der 
städtischen Bücherei und den Benutzern wird ein öffentlich-rechtliches Benutzungsverhältnis 
begründet.  
 
 

§ 2 
Zweck der Bibliothek 

 
Die Stadtbücherei dient durch die Bereitstellung von Medien und durch die Informationsver-
mittlung als Grundlage für Aus-, Fort-, und Weiterbildung, Studium, Berufsausübung und zur 
Freizeitgestaltung der Bürgerinnen und Bürger, sowie für das kulturelle Leben in der Stadt. 
 
 

§ 3 
Benutzerkreis 

 
Ein Minderjähriger kann ab dem 6. Lebensjahr Benutzer werden und benötigt bis zum  
18. Lebensjahr die Einverständniserklärung eines Erziehungsberechtigten. Die Bücherei 
steht grundsätzlich allen Einwohnern der Stadt offen. Sie kann auch andere Personen zur 
Benutzung zulassen. 
 
 

§ 4 
Anmeldung 

 
(1) Voraussetzung für die Entleihung von Medien ist ein Benutzerausweis. Unter Vorlage 
eines amtlichen Lichtbildausweises sind folgende Angaben nötig: Name und Vorname, An-
schrift, Geburtsdatum. Diese Daten werden, unter Beachtung der geltenden gesetzlichen 
Datenschutzbestimmungen, elektronisch gespeichert und dienen ausschließlich der Erfüllung 
einer ordnungsgemäßen Büchereiorganisation. Weitere Angaben sind freiwillig und dienen 
rein statistischen Zwecken. Bei der Anmeldung verpflichtet sich jeder Benutzer, die Bestim-
mungen dieser Satzung einzuhalten. 
 
(2) Der Benutzerausweis bleibt im Eigentum der Stadtbücherei. Er ist nicht übertragbar und 
sorgfältig aufzubewahren. Sein Verlust ist unverzüglich anzuzeigen. Namens- und Woh-
nungsänderungen sind der Bücherei unverzüglich mitzuteilen. Der Ausweis ist zurückzuge-
ben, wenn die Benutzung nicht mehr beabsichtigt ist oder die Bücherei es verlangt. 
 
(3) Der Ausweis ist immer mitzubringen und auf Verlangen vorzuzeigen. Er darf an andere 
Personen nicht weitergegeben werden. 
 

 
§ 5 

Öffnungszeiten 
 
Die Regelöffnungszeiten der Bücherei sind: 
 
Montag,        11.30 – 14.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch, 9.00 – 11.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr 
Freitag,     15.00 – 18.00 Uhr 
 
Die Öffnungszeiten der Bücherei werden amtlich bekanntgemacht. 
 
 

§ 6 
Ausleihe 

 
(1) Die vorhandenen Medien können zur Benutzung außerhalb der Bücherei ausgeliehen 
werden. Ausgenommen sind alle als Präsenzbestand gesondert gekennzeichneten Medien. 
Diese können in den Räumen der Bücherei benutzt werden. 
 
(2) Elektronische Medien werden nur gemäß der vorgeschriebener Altersbeschränkung ent-
liehen. Die Bücherei ist berechtigt, die Anzahl der von einem Benutzer gleichzeitig entliehe-
nen Medien zu begrenzen und die Nutzung aktueller, viel verlangter Werke auf die Bücherei-
räume zu beschränken. 
 
(3) Die Ausleihe erfolgt gegen die Vorlage des Benutzerausweises. 
 
 

§ 7 
Leihfristen 

 
(1) Die Leihfrist für Bücher, CD´s und Tiptoi-Stifte beträgt in der Regel 3 Wochen, die Leih-
frist für DVD´s 1 Woche. Das genaue Datum steht auf einer Ausgabequittung. In besonderen 
Fällen kann die Bücherei eine kürzere oder längere Frist festsetzen. 
 
(2) Fristverlängerung ist möglich, wenn keine Vorbestellung vorliegt. 
 
(3) Die Rückgabe der entliehenen Medien kann auch außerhalb der Öffnungszeiten erfolgen. 
Hierzu ist im Eingangsbereich der Stadtbücherei ein Medienrückgabekasten aufgestellt. 
 
 

§ 8 
Vorbestellung 

 
Ausgeliehene Medien können von anderen Benutzern vorgemerkt werden. Der Vormerkende 
wird benachrichtigt, sobald das gewünschte Werk für ihn zur Abholung bereitliegt. Wird ein 
vorgemerktes Werk innerhalb einer Bereitstellungsfrist von 14 Tagen nicht abgeholt, kann 
die Bücherei anderweitig darüber verfügen. 
 
 

§ 9 
Fernleihe 

 
(1) In der Bücherei nicht vorhandene Literatur kann die Bücherei auf Antrag des Benutzers 
im regionalen oder überregionalen Leihverkehr aus anderen Bibliotheken bestellen. Sie ist 
hierbei an die jeweils geltenden Bestimmungen der Leihverkehrsordnung gebunden. 
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(4) Die Nach- bzw. Versäumnisgebühr beträgt für: 
 a) einen Tiptoi-Stift, ein Buch, eine CD je volle Woche  
 b) eine DVD je Öffnungstag  
 

 
 
(5) Die Gebühr für die Nutzung des Internets über den Bücherei-PC beträg
te. 
 
(6) Für Kopien (1 Blatt DIN A4, schwarz-  
 
(7) Für Inhaber der blauen Ehrenamtskarte wird ein Nachlass vom 50% auf die Jahresge-
bühr gewährt. Inhaber der goldenen Ehrenamtskarte sind von der Ausleihgebühr befreit. Die 
Ehrenamtskarte ist auf Verlangen vorzulegen. 
 
 

 
(1) Für die Vorbestellung ausgeliehener Medien ist pro Medieneinheit das Porto für die Be-
nachrichtigung zu entrichten. 
 
 
 

 
(1) Werden dreimal angemahnte Bücher oder andere Medien nicht zurückgegeben, so behält 
sich die Stadtbücherei vor, dem Entleiher den Wiederbeschaffungswert der Medien sowie 
der angefallenen Auslagen in Rechnung zu stellen. 
 
 

 
Diese Gebührensatzung tritt zum 01.05.2020 in Kraft. Die bis dahin geltende Gebührensat-
zung für die Stadtbücherei Uffenheim vom 01.01.2001 tritt gleichzeitig außer Kraft. 
 
 
 
 
 
Uffenheim, den 19.03.2020 
Stadt Uffenheim 
 

 
H. Schuch 
2. Bürgermeister 
 

Fundsachen

 
§ 12 

Ausschluss von der Benutzung 
 
Benutzer, die gegen die Bestimmungen dieser Satzung oder gegen Anordnungen des Bü-
chereipersonals verstoßen, können  unbefristet oder befristet  von der Benutzung ausge-
schlossen werden oder vorübergehend durch den/die Leiter/in in der Bücherei ganz oder 
teilweise von der Ausleihe ausgeschlossen oder aus den Räumen verwiesen werden. 
 
 

§ 13 
Gebühren und Auslagen 

 
Die Erhebung von Gebühren und Auslagen richtet sich nach der jeweils geltenden Gebüh-
rensatzung für die Stadtbücherei Uffenheim. 
 
 

§ 14 
Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt zum 01.05.2020 in Kraft. Die bis dahin geltende Satzung für die Stadtbü-
cherei Uffenheim vom 01.01.2001 tritt gleichzeitig außer Kraft. 
 
 
 
 
Uffenheim, 19.03.2020 
STADT UFFENHEIM 
 

 
H. Schuch 
2. Bürgermeister 
 
 

Gebührensatzung für die Stadtbücherei Uffenheim 
 
 

VOM 19.03.2020 
 
 
 
Die Stadt Uffenheim erlässt aufgrund der Art. 2 Abs. 1 und Art. 8 des Kommunalabgabenge-
setzes folgende Gebührensatzung für die Stadtbücherei: 
 
 

§ 1 
Gebührenerhebung 

 
Die Stadt Uffenheim erhebt für die Nutzung der Stadtbücherei Gebühren und Auslagener-
satz. 
 
 

§ 2 
Anmelde- und Bearbeitungsgebühren 

 
(1) Für die erstmalige Ausgabe eines Benutzerausweises an Kinder und Jugendliche bis zum 
vollendeten 18. Lebensjahr wird keine Gebühr erhoben. 
 
(2) Für die erstmalige Ausgabe eines Benutzerausweises an Erwachsene wird eine Einmal-
gebühr in Höhe von 3,00 € erhoben. 
 
(3) Für die Ausstellung eines Ersatzausweises wird eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von  
5,00 € erhoben 
 
(4) Für die Fernleihe wird eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 3,00 € pro Medium erhoben. 
Bei Büchern ab einem Gewicht von 2 kg wird eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 7,00 € 
erhoben. 
 
 

§ 3 
Ausleih- und Kopiergebühren  

 
(1) Für die Ausleihe von Medien wird eine Gebühr in Form einer Jahresgebühr erhoben. Die 
Entrichtung der Gebühr berechtigt die Nutzerinnen und Nutzer für den jeweiligen Zeitraum ab 
der ersten Ausleihe nach der Anmeldung, Medien auszuleihen.  
 
(2) Die Jahresgebühr beträgt unabhängig von der Anzahl der entliehenen Medien 
 a) für Kinder bis zur Vollendung des 9. Lebensjahres 0,- € 
 b) für Kinder und Jugendliche bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres 5,- € 
 c) für Erwachsene 10,- € 
 
 Von der Jahresgebühr ausgenommen ist die Ausleihgebühr für das Medium DVD. 
 Die Ausleihgebühr beträgt für eine DVD mit einer Ausleihdauer von 1 Woche 1,00 €. 
 
(3) Für Kindergärten und Schulen wird die Ausleihgebühr erlassen. Zum Nachweis, dass die 
Ausleihe für einen Kindergarten oder Schule erfolgt, reicht eine formlose Bestätigung durch 
die Kindergarten- bzw. Schulleitung. 
 
 

(4) Die Nach- bzw. Versäumnisgebühr beträgt für: 
 a) einen Tiptoi-Stift, ein Buch, eine CD je volle Woche  
 b) eine DVD je Öffnungstag  
 

 
 
(5) Die Gebühr für die Nutzung des Internets über den Bücherei-PC beträg
te. 
 
(6) Für Kopien (1 Blatt DIN A4, schwarz-  
 
(7) Für Inhaber der blauen Ehrenamtskarte wird ein Nachlass vom 50% auf die Jahresge-
bühr gewährt. Inhaber der goldenen Ehrenamtskarte sind von der Ausleihgebühr befreit. Die 
Ehrenamtskarte ist auf Verlangen vorzulegen. 
 
 

 
(1) Für die Vorbestellung ausgeliehener Medien ist pro Medieneinheit das Porto für die Be-
nachrichtigung zu entrichten. 
 
 
 

 
(1) Werden dreimal angemahnte Bücher oder andere Medien nicht zurückgegeben, so behält 
sich die Stadtbücherei vor, dem Entleiher den Wiederbeschaffungswert der Medien sowie 
der angefallenen Auslagen in Rechnung zu stellen. 
 
 

 
Diese Gebührensatzung tritt zum 01.05.2020 in Kraft. Die bis dahin geltende Gebührensat-
zung für die Stadtbücherei Uffenheim vom 01.01.2001 tritt gleichzeitig außer Kraft. 
 
 
 
 
 
Uffenheim, den 19.03.2020 
Stadt Uffenheim 
 

 
H. Schuch 
2. Bürgermeister 
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Die Mindestinvestition beträgt 10.000 Euro, maximal werden 
bis zu 200.000 Euro gefördert. Fell betonte, es handele sich bei 
den Förderungen immer um Einzelfallentscheidungen, daher 
sei eine Beratung beim ALE vor Abgabe des Förderantrags 
sinnvoll.
„Das Förderprogramm greift in allen Ortsteilen der ILE-Kom-
munen mit bis zu 3.500 Einwohnern und ist unabhängig von 
laufenden Dorferneuerungsverfahren“, sagte Fell. Darüber hin-
aus sei die Städtebauförderung zuständig. Der Betrieb dürfe 
jedoch nicht im Gewerbegebiet liegen.
Auch der Wirtschaftsförderer des Landkreises Neustadt a.d. 
Aisch-Bad Windsheim Michael Capek war vertreten und infor-
mierte über Förder- und Beratungsmöglichkeiten für Unter-
nehmer. Das Programm Digitalbonus unterstützt kleine und 
mittelständische Unternehmen (KMU) bei der digitalen Trans-
formation. Im Mittelpunkt der Förderung stehen digitale Pro-
dukte, Prozesse und Dienstleistungen sowie die IT-Sicherheit. 
Ansprechpartner ist die Bezirksregierung in Ansbach. Weiter-
hin ging Capek auf das Förderinstrument „Regionalförderung“ 
ein, welches die einzelbetriebliche Investitionsförderung im 
Blick hat. Hierbei können KMU der gewerblichen Wirtschaft 
beispielsweise bei Investitionen in die Errichtung einer neuen 
oder Erweiterung einer bestehenden Betriebsstätte sowie der 
Diversifizierung der Produktion einer Betriebsstätte in neue, 
zusätzliche Produkte unterstützt werden. Die Mindestinvestition 
beträgt 500.000 €.
Die Beratungsmöglichkeiten durch die Aktivsenioren sowie das 
Unternehmernetzwerk „businessforum NEA BW“ können Unter-
nehmen im Landkreis ebenfalls in Anspruch nehmen, erläuterte 
Capek.
Alle Ansprechpartner standen nach den Kurzvorträgen für 
weitere Fragen rund um die Gewerbeentwicklung mit dem 
entsprechenden Fachwissen zur Verfügung. In einer lockeren 
Gesprächs- und Diskussionsrunde konnten bereits erste kon-
krete Vorhaben vorangetrieben werden.
Für Fragen zu den Programmen wenden Sie sich bitte direkt an 
die jeweiligen Ansprechpartner oder an die Allianzmanagerin 
Nadine Höhne unter der Telefonnummer 09842 207-25.

Kleinstunternehmen wie Dorfladen, Bäcker und Metzger leisten 
einen wichtigen Beitrag zur Grundversorgung in den Dörfern. Eva 
Maria Fell vom Amt für Ländliche Entwicklung stellte des Förder-
programm für Kleinstunternehmen der Grundversorgung vor.�  
Foto: Nadine Höhne

Haushaltssitzung mit Abstand in der Stadthalle

Stadtrat verabschiedet 
den 28 Millionen-Euro-Etat einstimmig
„Außergewöhnliche Zeiten erfordern ebensolche Maßnahmen“, 
sagte Bürgermeister Wolfgang Lampe zu Beginn der Stadt-
ratssitzung. Die Sitzung fand auch nicht im gewohnten Saal 
des Rathauses statt, sondern in der Stadthalle. Jedes Ratsmit-
glied hatte seinen eigenen Tisch, die in ausreichenden Abstän-
den in der Stadthalle verteilt waren. Auch die Verwaltung saß 
mit Abstand nebeneinander. Zusammengekommen war man 
hauptsächlich wegen der Haushaltsverabschiedung, die ein-
stimmig erfolgte.

Stellenausschreibung
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir, die Johanni-
ter-Kindertagesstätte „Am Obstgarten“ in Uffenheim, 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Erzieher (m/w/d), in Vollzeit / Teilzeit
unbefristet.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich oder per Mail an:
Johanniter Kindertagesstätte Am Obstgarten,
Frau Selina Szabo,
Theodor – Heuss – Ring 73, 97215 Uffenheim
oder obstgarten.uffenheim@johanniter.de

Der Seniorenbeirat möchte 
auf Folgendes hinweisen:

Die Altersgruppe der über 65-jährigen Bür-
ger/innen gehört laut Robert-Koch-Institut zu 
der Risikogruppe, die es vor dem Coronavi-
rus zu schützen gilt. Um die Kontakte mit 
anderen Personen so weit wie möglich einzu-
schränken, bietet die Nachbarschaftshilfe, 
unterstützt durch die Jugend des FVU und 
der Evangelischen Jugend, einen Einkaufs-

service, insbesondere für diese Risikogruppe an.
Bitte nutzen Sie diese Service-Kontakte:

Nachbarschaftshilfe Telefon: 0151 62800111
Der Ansprechpartner wechselt

FVU-Jugend Telefon: 0151 18485634
Herr Michael Böhm

Ev. Jugend 09842 438 oder 0151 65178231
Herr Ralf Romankiewicz

Geld für Bäcker, Wirte und Friseure

Fördermöglichkeiten für 
Kleinstunternehmen in den 
Kommunen der ILE A7 Franken West

Über 40 Geschäftsleute und Bürger folgten der Einladung der 
Kommunalen Allianz A7 Franken West Anfang März ins Gast-
haus „Zum Stern“ nach Gollhofen, um sich über Fördermöglich-
keiten für Kleinstunternehmen informieren zu lassen.
Wolfgang Zilker und Eva-Maria Fell, beim Amt für Ländliche 
Entwicklung (ALE) zuständig für Land- und Dorfentwicklung, 
stellten das Förderinstrument für Kleinstunternehmen der 
Grundversorgung vor, das durch das Integrierte Ländliche Ent-
wicklungskonzept der Allianz überhaupt erst möglich ist. Die 
Bürgermeister der dreizehn Allianz-Gemeinden sind sich einig, 
dass es sich dabei um ein wirklich gutes Förderinstrument han-
delt und sehen darin eine tolle Unterstützungsmöglichkeit für 
ortsansässige Gewerbetreibende. „Das Förderprogramm ist 
somit ein weiterer Baustein für den Erfolg zur nachhaltigen und 
gemeindeübergreifenden Entwicklung der Kommunalen Alli-
anz“, sagte Gollhofens Bürgermeister Heinrich Klein, Mitglied 
der Lenkungsgruppe der Allianz.
Gefördert werden können dabei grundsätzlich Gewerbe-
treibende der Versorgung mit Gütern und Dienstleistungen 
des täglichen bis wöchentlichen sowie des unregelmäßigen 
Bedarfs. In Frage kommen also beispielsweise Bäcker, Metz-
ger oder ortsansässige Gastwirte, aber genauso Handwerks-
betriebe, Friseurgeschäfte oder andere Einzelhandelsfachge-
schäfte. 
Es können bauliche Investitionen mit bis zu 35 Prozent sowie 
auch Investitionen in Einrichtungen und Maschinen gefördert 
werden, wenn es sich bei den Produkten und Dienstleistun-
gen um den regelmäßigen Bedarf handelt. Dient das Vorhaben 
der Innenentwicklung oder der dorfgerechten Gestaltung sind 
sogar Fördersätze von bis zu 45 Prozent möglich. 
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Mit Abstand voneinander tagte der Uffenheimer Stadtrat dann in 
der geräumigen Stadthalle.

Uffenheim bleibt zuhause

Neue Internetseite bietet Bürgern Hilfestellungen
Uffenheim bleibt zuhause. Angesichts der weltweiten Corona-
Pandemie eine sinnvolle Handlungsweise.
Doch wie komme ich an benötigte Dinge und vor allem, wo 
bekomme ich diese? Uffenheims Bürgermeister Wolfgang 
Lampe hat dazu eine Idee von Esther Fee Feichtner aus Neu-
stadt/Aisch übernommen und die Webseite www.uffenheim-
bleibt-zuhause.de erstellt.
Unter dem Motto „Füreinander und Miteinander, gemeinsam!“ 
gilt es, gefährdeten Menschen zu helfen, aber auch unser 
Gewerbe und unseren Handel zu unterstützen.
Um unsere Läden und Wirtschaften aus der Region in Zeiten 
von Corona zu unterstützen, finden Sie auf dieser Seite im Inter-
net eine Auflistung vorwiegend von liefernden Gewerbetreiben-
den, aber auch von anderen noch geöffneten Geschäften, die 
jetzt um das Überleben kämpfen müssen.
Unter Gastronomie finden sich Möglichkeiten, wo man Spei-
sen bestellen und abholen kann. Unter der Rubrik Einzelhan-
del sind Geschäfte aufgeführt, die geöffnet haben, oder die 
einen Lieferservice anbieten. Da finden sich zum Beispiel Apo-
theken, Baumarkt, Bäckereien, Café oder Metzger, Gärtnerei, 
Geschenkeladen, Getränkemärkte, Haushaltswaren, Altstadt-
markt genial zentral, Poststelle, Schreibwarenladen oder Buch-
handlung. Unter „Andere Angebote“ stehen Handwerker und 
Dienstleistungen.
Die Uffenheimer Nachbarschaftshilfe unterstützt Menschen 
natürlich auch in schwierigen Zeiten. Wer Hilfe bei Einkäufen 
oder im Alltag benötigt, kann sich gerne unter der Telefonnum-
mer 0151 62 800 111 oder per E-Mail: nachbarschaftshilfe@
uffenheim.de melden.
Auch der 1. FVU hilft: Spieler des 1. FV Uffenheim (FVU) möch-
ten älteren Personen oder Personen aus der Risikogruppe ab 
sofort eine Einkaufshilfe anbieten. Erledigt werden auch Apo-
thekengänge oder sonstige wichtige Besorgungen. Interessen-
ten könnten sich unter der Mobilnummer 0151 18485634 mel-
den.
Und wer Erntehelfer, Pflegeunterstützer, Kurzzeitaushilfen in 
einem Lebensmittelladen und so weiter benötigt: „Auf dieser 
Seite können Helfer gesucht und vermittelt werden“, versichert 
Bürgermeister Wolfgang Lampe.
Die Seite deckt natürlich noch nicht alles ab. Bürgermeister 
Wolfgang Lampe: „Bitte schreiben Sie mir, wer noch fehlt.“ 
Möglich ist dies über das Kontaktformular auf der Internetseite 
oder direkt per Mail: info@uffenheim-bleibt-zuhause.de
Auch die, die es sich erst in ein paar Tagen oder Wochen über-
legen, können sich jederzeit später hinzufügen lassen!
Auf dieser Website gibt es auch einen Link zu Verhaltensre-
geln. Ebenso ist ein Link zu Informationen über das Coronavi-
rus enthalten.
Text und Foto: Gerhard Krämer

Entgegen der sonstigen strengen Sitzordnung war freie Platz-
wahl angesagt. Im Saal verteilt saßen 15 Stadträte und ein 
Ortssprecher – fünf Stadträte waren entschuldigt – und vor der 
Bühne Bürgermeister Wolfgang Lampe sowie drei Mitglieder 
der Verwaltung. Auf der Bühne waren die Presseplätze, auf 
der Tribüne der Stadthalle Besucherplätze. Vier Zuhörer hatten 
sich tatsächlich eingefunden. Die Bürgerfragestunde war aller-
dings schon im Vorfeld gestrichen worden. „Wir befinden uns 
erst am Anfang von Corona“, befürchtet Bürgermeister Lampe. 
Die Stadt müsse aber handlungsfähig bleiben, weswegen der 
Haushalt, immerhin mit einem Volumen von rund 28 Millionen 
Euro, beschlossen werden sollte. Im April werde es wohl keine 
Sitzung geben. Seit Monaten wurde der Haushalt in den Gre-
mien diskutiert. Änderungswünsche der Fraktionen seien ein-
gebracht worden. Der Stadtrat musste den Haushalt also nur 
offiziell verabschieden. 14,7 Millionen Euro stehen im Verwal-
tungshaushalt zur Verfügung, 13,2 im Vermögenshaushalt. 
Planerisch können rund 1,3 Millionen Euro vom Verwaltungs- 
in den Vermögenshaushalt übergeführt werden. 1,8 Millionen 
Euro sind als mögliche Nettokreditaufnahme im Haushalt vor-
gesehen. „Wie bisher gehe ich davon aus, dass wir diese nicht 
brauchen“, sagte Lampe.
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation geht er nämlich davon 
aus, dass nicht alle Maßnahmen begonnen geschweige denn 
ausgeführt werden können. Zumal die Stadt bei der Aufstel-
lung des Haushalts noch von guten Steuereinnahmen und 
einer guten Konjunktur ausgegangen sei. Die Wirtschaft werde 
aber erhebliche Einbußen haben, kleine Gewerbetreibende 
werden in Existenznot kommen. „Was wir als Stadt tun können, 
werden wird tun“, kündigte Lampe an. In diesem Zusammen-
hang werde man auch über Stundungen bis hin zum Erlass 
reden müssen. Die Stadt rechnet mit rund 1,5 Millionen Euro 
an Schlüsselzuweisungen und einer Beteiligung an dem Ein-
kommens- und Umsatzsteueraufkommen mit rund 4,1 Millionen 
Euro. Bei der Gewerbesteuer sind derzeit 2,5 Millionen Euro 
veranschlagt. Die Kreisumlage für Uffenheim beträgt 3,2 Millio-
nen Euro. An die Verwaltungsgemeinschaft sind an Umlage 1,1 
Millionen Euro abzuführen.
Im Vermögenshaushalt ist Geld für Investitionen vorgesehen. 
So sollen zusätzliche Kindergarten- und Krippenplätze entste-
hen. Verschiedene Straßenprojekte werden fertiggestellt.
Der Schwerpunkt der Projekte liegt aber im Abwasserbereich. 
Dabei geht es um den Ausbau der Kläranlage in Uffenheim 
sowie um den Anschluss der Ortsteile Brackenlohr, Langen-
steinach und Wallmersbach. Begonnen werden soll mit der 
Sanierung des Hallenbades und dem Neubau des Dorfgemein-
schaftshauses in Welbhausen. Ob der allgemeinen Lage fielen 
die Haushaltsreden der Fraktionen sehr kurz aus. Alle signali-
sierten für ihre Partei beziehungsweise Gruppierung Zustim-
mung, wenngleich jede Rednerin beziehungsweise Redner in 
der gebotenen Kürze noch das Augenmerk auf einige Wün-
sche legte. Von allen gab es jedoch Lob an die Verwaltung für 
das umfangreiche Zahlenwerk.
Text und Fotos: Gerhard Krämer

Nach und nach trudelten die Stadtratsmitglieder ein und durften 
ihren Platz in der Stadthalle frei wählen. Eine Sitzordnung wie im 
Ratssaal gab es nicht.
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Satzungsänderungen 
für die Stadtbücherei Uffenheim
Am 19. März 2020 wurden in der Stadtratssitzung die neuen 
Satzungen für die Stadtbücherei beschlossen. Dabei wurden 
die Inhalte der bisherigen Satzungen den aktuellen Bedürfnis-
sen angepasst. Die wichtigsten Änderungen der Satzungen 
für die Stadtbücherei im Überblick: Die Art der zu leihenden 
Medien wurde aktualisiert: Zur Ausleihe stehen zukünftig neben 
Büchern auch Tiptoi-Stifte, CDs (für Kinder und Hörbücher für 
Erwachsene) und DVDs. Die Rückgabe der Medien ist außer-
halb der Öffnungszeiten über den Medienrückgabekasten im 
Eingangsbereich der Bücherei möglich.
Die Öffnungszeiten werden – wie von den Lesern gewünscht – 
erweitert: Am Montag ist die Bücherei zusätzlich über Mittag 
von 11:30 Uhr bis 14:00 Uhr geöffnet.
Für die Ausleihe von Medien wird zukünftig eine Jahresgebühr 
erhoben, die zur Ausleihe beliebig vieler Medien (außer DVDs) 
innerhalb eines Jahres berechtigt. Die Jahresgebühr ist wie 
folgt gestaffelt:

- Kinder bis zur Vollendung des 9. Lebensjahres 
sind gebührenfrei

- Kinder und Jugendliche bis zur Vollendung 
des 18. Lebensjahres zahlen jährlich 5,-€

- Für Erwachsene beträgt die Jahresgebühr 10,-€
Für Kindergärten und Schulen wird die Ausleihgebühr 
erlassen

Für die Ausleihe von DVDs (Ausleihdauer: 1 Woche) muss 
zusätzlich zur Jahresgebühr 1,- € je DVD bezahlt werden.
Die neuen Satzungen – und damit alle vorgestellten Änderun-
gen – treten zum 01.05.2020 in Kraft.

Young Generation

#Apfelbaumundso
Das Motto von Martin Luther „Wenn Morgen die Welt unter-
ginge, dann würde ich heute noch ein Apfelbäumchen pflan-
zen“ hat die Jugend im Dekanat Uffenheim ernst genommen.
Noch vor den Ausgangsbeschränkungen hat der Vorstand, 
bestehend aus Johanna Schmidt und Michael Streckfuß 
zusammen mit dem Jugendreferenten Ralf Romankiewicz und 
Jugendpfarrerin Christine Stradtner, einen Bienenbaum im 
Neubaugebiet der Stadt Uffenheim gepflanzt und eine Bie-
nenwiese gesät. Die Dekanatsjugendkammer will damit unter 
Jugendlichen einen bewussteren Umgang mit der Natur ansto-
ßen. Unter #buschbaumblume #plantforfuture #machmit #pflan-
zenliebe #gutestun #nominieren #apfelbaumundso lädt sie 
ein zu pflanzen, auf instagram zu posten und Jugendgruppen 
zu nominieren. Der Landjugendvorstand, der Stadtjugendrat 
Uffenheim und auch der cjb Uffenheim haben schon zugesagt, 
nach der Coronakrise einen Baum zu pflanzen, Blühwiesen zu 
säen oder einen Busch zu setzen.
Die Aktion begann am 15.03. und soll das Jahr über laufen.

Das Pflanzteam: (v.l.: Michael Streckfuß, Johanna Schmidt, Christine 
Stradtner, Ralf Romankiewicz, Martin Walther) Foto: Ralf Romankiewicz

Repair Cafe in Uffenheim
Das Repair Cafe am Samstag, 
11.04.2020 muss aufgrund der aktuellen 
Lage leider entfallen.

Besuchen Sie den Uffenheimer Wochenmarkt
Jeden Freitag findet von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr am Pra-
tovecchioplatz vor der Stadthalle Uffenheim der Wochen-
markt mit Produkten aus der Region statt.
Die Wochenmarktbeschicker bieten folgende Waren an ver-
schiedenen Ständen an:

- Honig
- Wein
- Gestecke, Blumen, Zierkürbisse
- Käse und Wurstwaren
- Backwaren
- Fisch (z. B. geräucherte Forelle)
- Gemüse
Bieten Sie ihre Ernte doch auf dem Uffenheimer Wochen-
markt an, immer freitags von 13:00 bis 17:00 Uhr auf dem 
Pratovecchioplatz.
Auch einzelne Markttage sind möglich.
Anmeldung schnell und unkompliziert bei dem Marktbeauf-
tragten Günter Beinlich Tel. 09842 936 166 oder der Stadt 
Uffenheim, Tel. 09842 207-21.

Nachbarschaftshilfe Uffenheim
Tel.: 0151 / 62 800 111
E-Mail: nachbarschaftshilfe@uffenheim.de

Neues aus der Bücherei

Öffnungszeiten der Bücherei
Aufgrund der derzeitigen Entwicklungen hin-
sichtlich des Coronavirus SARS-CoV-2 bleibt 
die Bücherei der Stadt Uffenheim bis auf 
Weiteres geschlossen. Der Medienrückga-
bekasten ist jederzeit zugänglich.

Wir bitten um Verständnis.
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Am 20.04. zum 78. Geburtstag
Monika Bleier, Sonnenweg 2
Am 21.04. zum 87. Geburtstag
Elsa Geer, Ostmarkstraße 17
Am 22.04. zum 75. Geburtstag
Ursula-Isgard Peter, Friedrich-Wencker-Straße 11
Am 23.04. zum 80. Geburtstag
Wilhelm Klingler, Kapellbergweg 3
Am 23.04. zum 76. Geburtstag
Klaus Pilz, Uttenhofer Weg 3
Am 24.04. zum 88. Geburtstag
Friedrich von Mackensen, Heimstättenweg 9
Am 24.04. zum 76. Geburtstag
Erna Willer, Georgiistraße 16
Veröffentlicht werden folgende Jubilare:
Ehejubiläen ab der Goldenen Hochzeit; Geburtstage: ab dem 
70. und künftig ab dem 75. Geburtstag jeder weitere (also 76., 
77., usw). Selbstverständlich können Sie dieser Veröffentli-
chung widersprechen. In diesen Fällen bitten wir Sie, uns dies 
rechtzeitig (3 Wochen vorher) mitzuteilen. Ansprechpartner 
sind die Mitarbeiter im Einwohnermeldeamt (Tel. 09842 207-14 
oder -15).

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle
Liske Liselotte
Ringstr. 25, 97215 Uffenheim
verstorben am 13.03.2020                90 Jahre

Schulen/Fortbildung/VHS

Christian-von-Bomhard Schule
Verdienter Ruhestand
Zwei langjährige, treue Mitarbeiterinnen wur-
den in den verdienten Ruhestand verabschie-
det: Frau Schmidt und Frau Düll (siehe Fotos); 
Frau Düll wurde herzlich von der Internatsfüh-
rung und der Schulleitung mit einem Blumen-
strauß und guten Wünschen für die Zukunft 

verabschiedet, bei Frau Schmidt waren das komplette Direkto-
rat und der Technische Betriebsleiter anwesend und überreich-
ten mit besonderem Dank für die jahrelange vorbildliche Arbeit 
einen Blumenstrauß.
Text u. Bild: Ralf Lischka

Absage der Kleidersammlung
Auf Grund des Coronavirus SARA-CoV-2 müs-
sen wir die anstehende Kleidersammlung lei-
der absagen. Die aktuelle Lage fordert von uns 
allen ein verantwortungsbewusstes Handeln. 

Falls Sie Ihre Kleiderschränke bereits fleißig entrümpelt haben, 
bitten wir Sie die Spende bis zum nächsten Sammeltermin auf-
zubewahren. Unsere nächste Kleidersammlung findet voraus-
sichtlich am 12.09.2020 statt. Wir freuen uns im Herbst über 
reichlich Spenden und bedanken uns für Ihr Verständnis!
Für die kommende Zeit wünscht der Kreisverband Uffenheim 
Ihnen allen vor allem Gesundheit und Zusammenhalt!
Antonia Müller

Wir gratulieren

Wir wünschen unseren Jubilaren, die im Laufe 
der kommenden Wochen ihren Geburtstag feiern 
dürfen, von Herzen alles Gute, vor allem 
Gesundheit.

Am 11.04. zum 90. Geburtstag
Hermann Völler, Tannenbergstraße 2
Am 11.04. zum 70. Geburtstag
Mariia Dolipska, Schillerstraße 34
Am 12.04. zum 82. Geburtstag
Inge Ulmer, Konrad-Adenauer-Straße 4
Am 13.04. zum 76. Geburtstag
Günter Reins, Markgrafenstraße 14
Am 13.04. zum 75. Geburtstag
Gisela Brückner, Heimstättenweg 1
Am 14.04. zum 94. Geburtstag
Johannes Jäger, Georgiistraße 22
Am 14.04. zum 70. Geburtstag
Hermine Krämer, Langensteinach 25
Am 14.04. zum 70. Geburtstag
Hertha Markert, OT Welbhausen, Alte Rothenburger Straße 105
Am 15.04. zum 89. Geburtstag
Katharina Denesch, Sonnenweg 4
Am 15.04. zum 86. Geburtstag
Frieda Hopf, Albrecht-Dürer-Straße 14
Am 15.04. zum 86. Geburtstag
Erhard Stiehl, Wallmersbach 44
Am 15.04. zum 85. Geburtstag
Gertrud Volkamer, Spitalplatz 2
Am 16.04. zum 82. Geburtstag
Andreas Lang, OT Welbhausen, Wallmersbacher Straße 67
Am 16.04. zum 80. Geburtstag
Erich Hillermeier, Wallmersbach 69
Am 17.04. zum 94. Geburtstag
Karl Lindner, Custenlohr 48
Am 17.04. zum 91. Geburtstag
Maria Knoos, Bahnhofstraße 51
Am 17.04. zum 81. Geburtstag
Margarete Engerer, Rackenhof 3
Am 17.04. zum 80. Geburtstag
Erwin Patzak, VDK-Straße 7
Am 17.04. zum 79. Geburtstag
Lina Oppelt, Wallmersbach 61
Am 18.04. zum 79. Geburtstag
Eckhard Reichelt, Ringstraße 34
Am 19.04. zum 89. Geburtstag
Elfriede Mann, Sonnenweg 4
Am 19.04. zum 79. Geburtstag
Helga Scholman, Bahnhofstraße 12
Am 20.04. zum 82. Geburtstag
Helmut Grimme, OT Welbhausen, Wallmersbacher Straße 72
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Der Modus in dieser Altersklasse schreibt vor, dass jeweils 
zwei dreier Teams der Schulen gegeneinander antreten müs-
sen. Dabei gestalteten die Uffenheimerinnen zwei Spiele sehr 
offen und hatten Chancen, diese zu gewinnen.
 In den entscheidenden Momenten zeigten sich aber die Spie-
lerinnen aus Altdorf etwas abgeklärter und nutzten ihre körperli-
chen Vorteile aus. In den anderen beiden Begegnungen gingen 
jeweils einmal die Gastgeberinnen und die C.-v.-B.-lerinnen als 
Sieger hervor. Damit stand am Ende eine 1:3-Niederlage für die 
Volleyballerinnen aus Uffenheim, die jedoch dafür sorgte, dass 
die Mädels motiviert an die Aufgabe im nächsten Schuljahr her-
angehen.
Text u. Bild: Xaver Frühwirth

Kindertagesstätte „Am Obstgarten“
Liebe Eltern,
das Team, der JUH Kindertagesstätte „Am 
Obstgarten“ ist wie gewohnt für Sie da!!
Jedoch gibt es einige Einschränkungen in 
unserem gewohnten Betrieb: Das Betreuungs-
verbot in unserer Einrichtung gilt nach wie vor. 

Für die Eltern unserer Einrichtung, die in einem systemrelevan-
ten Bereich arbeiten, stellen wir eine Notgruppe. Im Moment 
haben 13 Kinder unserer Einrichtung Anspruch darauf. Die 
Kinder werden in Kleingruppen von max. 5 Kindern unterteilt . 
Diese Gruppen werden ebenso in Kinderkrippe und Kindergar-
ten unterschieden. 
Es befindet sich nur so viel Personal im Haus, wie für die zu 
betreuende Kinderanzahl notwendig ist . Die anderen Kollegen 
arbeiten von Zuhause aus, bauen Überstunden ab oder neh-
men die geplanten Urlaubstage. Für die zu betreuenden Kinder 
entfallen die Schließtage an Ostern, die Notgruppe hat auch in 
dieser Zeit Anspruch auf eine Betreuung. 
Um die Sicherheit der Kinder und des Personals zu gewährleis-
ten, bleiben die Türen auch während der Bring- und Abholzei-
ten verschlossen. Wir bitten Sie deshalb auch, die Notgruppe, 
nur in Notfällen, wenn Sie auch wirklich arbeiten gehen, in 
Anspruch zu nehmen, um ein erhöhtes Risiko weitestgehend 
vermeiden zu können. 
Die Kinder werden am Morgen, nach einmaligem Klingeln, 
vom Personal an der Türe abgeholt und dort am Nachmittag 
den Eltern ebenso wieder gebracht. Unser Tagesablauf verläuft 
weiterhin wie gewohnt, sodass die Kinder durch die gewohn-
ten Regeln und Strukturen ihre Sicherheit nicht verlieren. Die 
bisherige Resonanz ist gut, für alle Beteiligten aber auch sehr 
ungewohnt.
Wir hoffen, dass wir so schnell wie möglich wieder in unseren 
normalen Alltag starten können und wünschen Ihnen bis dahin 
allen eine gute Zeit und vor allem Gesundheit!!
Ihr Obstgarten-Team
Text: Rebecca Schubert

„Schule“ außerhalb des Schulgebäudes
Natürlich ist es nicht „normal“ in den eigenen vier Wänden 
Schule zu machen – doch außergewöhnliche Umstände erfor-
dern außergewöhnliche Maßnahmen. Die Schließung der Schu-
len bis zum Ende der Osterferien stellt alle bayerischen Schu-
len vor ungewohnte Herausforderungen: Wie kann „Schule“ 
ohne Lehrer und Kinder (siehe Foto) außerhalb des Schulge-
bäudes funktionieren? Dass es gut klappt, zeigt die Situation 
an der Bomhard-Schule: Über mehrere „Kanäle“ (beispiels-
weise ClaXss, mebis, Mails) werden Informationen, Tafelbil-
der, Arbeitsaufträge, etc. an die Eltern bzw. Kinder verschickt. 
Dabei sind Wochenaufträge möglich oder auch Einzelaufgaben 
– dies hängt ganz stark von den Fächern und der Jahrgangs-
stufe ab. Anhand vieler Rückmeldungen ist klar, dass es größ-
tenteils sehr gut läuft; die Fünft- bis Zwölftklässler wissen, was 
zu tun ist, arbeiten effektiv und gehen ruhig und besonnen mit 
der Situation um – wie auch die Lehrer.
Ganz besonders liegt der Fokus der Pädagogen auf den ältes-
ten Schülerinnen und Schülern (Q 12, FOS 12 und 10R), die 
bald ihre Abschlussprüfungen ablegen werden. Hier erfolgt 
unter den herrschenden Umständen eine möglichst gute Prü-
fungsvorbereitung. Da die Prüfungen etwas nach hinten ver-
schoben wurden, bleibt mehr Zeit, um nach den Ferien das 
zu besprechen, was in den 3 „schulfreien“ Wochen bearbeitet 
wurde. Gemeinsam wird versucht werden, mit Lehrern, Schüle-
rinnen und Schülern sowie mit den Eltern diese große Heraus-
forderung durch den Corona-Virus zu meistern. Sobald neue 
Informationen vorliegen, werden die entsprechenden Personen 
zeitnah benachrichtigt.
Text u. Bild: Ralf Lischka

Gut gekämpft - knapp verloren
Nachdem sich die Mädchen der Altersklasse 4 im Kreisent-
scheid gegen das Georg-Wilhelm-Steller Gymnasium Bad 
Windsheim durchsetzen konnten, stand für die Schülerinnen 
der Christian-von-Bomhard Schule der Regionalentscheid an. 
Hierzu reisten die jungen Volleyballerinnen nach Altdorf, um 
dort auf das ortsansässige Team des Leibnitz-Gymnasiums zu 
treffen.
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� Foto: Gudrun Trabert

Wir halten unseren Betrieb organisatorisch und verwal-
tungsmäßig am Laufen
Als Kindergartenteam wird es uns im Moment nicht langwei-
lig. Kaum zu glauben, was man im HomeOffice alles erledigen 
kann. Vieles, „was man schon immer mal tun wollte“ wird jetzt 
angegangen, z. B. eine Willkommensmappe für neue KollegIn-
nen erarbeitet. Die Konzeption für unsere Naturgruppe wird 
fertiggestellt und alle Kindergartentermine für Sommer und 
Herbst werden schon vorgeplant. Da, wo mehrere Kolleginnen 
gemeinsam an einem Projekt arbeiten, sind sie untereinan-
der vernetzt. Täglich kommen neue amtliche Mitteilungen, die 
es zu bearbeiten gilt. Zudem wird noch das Büro ausgeräumt 
und entrümpelt, damit Platz für die neuen Möbel ist, die in den 
nächsten Wochen kommen sollen.
Sie sehen, zu tun haben wir genug. Und trotzdem wünschen 
wir alle uns nichts sehnlicher, als dass wir unsere Kinder und 
Familien bald wieder persönlich und vor allem unbeschadet im 
Kindergarten begrüßen können.
Ihnen liebe Leserinnen und Leser des Uffenheimer Mitteilungs-
blattes wünschen wir, dass Sie gut durch diese Krise kommen. 
Bleiben Sie gesund!
Ihre Gudrun Trabert mit Team

Evang. Kita Karoline Kolb
Wir schicken den Kitaosterhasen los...
In unserer Kita spielen seit einigen Wochen 
nur noch ein paar wenige Kinder, welche die 
Notgruppe besuchen. Für uns pädagogischen 
Kräfte ist es immer noch seltsam, in eine fast 

kinderleere Kita zu kommen. Mit Hochdruck arbeiten wir derzeit 
daran, neue Ideen zu entwickeln. Einige Projekte sind bereits 
fertig und andere wurden neu begonnen. Alle Ideen sind viel-
fältig und so umgesetzt, dass diese nicht in einem Schrank ver-
stauben, sondern sehr zeitnah oder spätestens zum nächsten 
Kitajahr umgesetzt werden können. 

� Foto: Kita Karoline Kolb

Ev. Kita St. Johannis
Was tut der Kindergarten in der aktuellen 
Corona-Krise?
Eigentlich nichts anderes, als vorher auch, nur 
eben unter komplett anderen Vorzeichen und mit 
anderen Methoden.

Wir betreuen unsere Kinder und 
halten Kontakt zu unseren Eltern

Klar, betreten dürfen den Kindergarten nur solche Kinder und 
Eltern, die zur sog. „Systemrelevanz“ bzw. „kritischen Infra-
struktur“ gehören. Die Kinder werden von zwei Erzieherinnen 
betreut, der Tagesablauf ist im Großen und Ganzen so, wie 
wenn die ganze Gruppe da wäre.
Aber auch zu den Kindern, die zuhause sind, ist es uns wichtig, 
Kontakt zu halten. Zweimal in der Woche gibt es eine „Fami-
lienpost“, die per Mailverteiler an die Familien geschickt wird. 
Darin gibt es für die Eltern ein Anschreiben zur aktuellen Situa-
tion, persönliche Worte des Teams und Mut machende Gedan-
kenanstöße. In der eigentlichen Familienpost wird jeweils ein 
Thema kindgerecht eingeleitet und dann mit Impulsen und 
Anregungen für das gemeinsame Tun zuhause versehen. Und 
der dritte Teil der Familienpost besteht aus einer Aufgabe, 
die die Kinder kreativ erledigen können. In einer Familienpost 
ging es z. B. um Küken. Anlass war, dass bei einer Kollegin 
zuhause im Hühnerstall Küken geschlüpft sind. Sie hat Fotos 
davon gemacht und ein kleines Küken-Quiz ausgearbeitet. Und 
natürlich war auf dem Blatt auch noch Platz, damit die Kinder 
ihr eigenes Küken-Bild gestalten konnten.
Die Familienpost zum Thema „Märchen“ war ähnlich aufgebaut, 
da gab es verschiedene Märchenrätsel zu knacken. Ein Kind 
hat daraufhin selbst ein Märchenbild gemalt, uns Erzieherinnen 
in den Kindergarten geschickt und wir mussten raten, um wel-
ches Märchen es sich handelt.
Wir haben unsere Kindergartenkinder angeregt, uns Bilder 
oder Berichte von ihren Erlebnissen zuhause zu schicken. 
Diese werden an der großen Pinnwand im Kindergarten aufge-
hängt (siehe Foto), so dass nach der Corona-Krise alle diese 
bunte, tolle Sammlung bewundern können. Jeder Brief von Kin-
dern wird übrigens persönlich von uns beantwortet.
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Ein Leben aber, das ganz und gar anders ist als das, was 
wir so kennen und für lebenswert halten. Ein neues Leben im 
Lichte Gottes. Ein ewiges Leben weit jenseits von Corona und 
Co. Das ist unsere Zuversicht, dass wir auf unsern Herrn ver-
trauen: Er ist auferstanden; er ist wahrhaftig auferstanden!
Feiern Sie an Ostern also mit! Horchen Sie auf die Kirchenglo-
cken! Und auf den Posaunenchor, wenn er – über ganz Uffen-
heim verteilt – am Ostermorgen „Christ ist erstanden“ spielt. 
Brennen Sie daheim eine Kerze an, wenn wir Pfarrer in den Kir-
chen die Osterkerzen anzünden. Beten Sie mit, wenn wir beten. 
Lesen Sie die frohe Botschaft mit, die wir in diesen Tagen in 
alle evangelische Haushalte schicken. Und unser auferstande-
ner Herr JESUS CHRISTUS wird mitten unter uns sein.
Im Namen des Kirchenvorstandes
Ihr Dekan Uwe Rasp

Karfreitag: 15:00 Uhr Todesstunde Jesu
Karsamstag: 22:00 Uhr Osternacht
Ostersonntag: 09:30 Uhr Osterfest
Ostermontag: 09:30 Uhr Osterfest

Glocken rufen zum Gebet
Die derzeitige Krise hat unser aller Leben verändert! Auch das 
kirchliche und christliche Leben in der Art, dass das Feiern von 
gemeinsamen Gottesdiensten nicht mehr möglich ist. Wir wol-
len als Christen ein Zeichen setzen:
Lassen Sie uns gemeinsam am Abend nach dem Glockenläu-
ten, das in Uffenheim täglich um 19:00 Uhr stattfindet „Großer 
Gott wir loben dich“ musizieren und singen. Wir wollen der 
Depression, die über unserem Land liegt, ein Lob entgegenset-
zen und ausrufen, dass Gott über all dem steht. In bibl. Buch 
Jesaja steht: Du(Gott) gibst Lobgesang statt (oder für) einen 
betrübten/ verängstigten Sinn (Herz). (Jes.61,3)
Lassen Sie uns unsere Sinne weg von den vielen Schreckens-
botschaften und Nachrichten hin zu Gott lenken:
Wem das freie, eigene Gebet schwerfällt, der findet in vielen 
alten Texten, wie es zum Beispiel die Gesangbuchlieder der 
Kirchen sind und die Lieder aus den Psalmen (Buch der Bibel), 
sehr gute und tiefsinnige Gebete, die oft in Krisenzeiten ent-
standen sind. Lassen Sie uns die alten Liederdichter und Beter 
der Bibel zum Vorbild nehmen und Gott loben und IHN um sei-
nen Schutz und seine wunderbare Hilfe bitten.
„Wer unter dem Schutz des Höchsten (Gottes) wohnt, der 
kann bei IHM, dem Allmächtigen, Ruhe finden. Auch ich 
sage zu Gott, dem Herrn: Bei DIR finde ich Zuflucht. Du 
schützt mich, wie eine Burg! Mein Gott, DIR vertraue ich 
(Psalm 91,Vers 1+2).
Um 19:00 Uhr laden in Uffenheim die Kirchenglocken zum Inne-
halten ein. Schon durch viele Jahrhunderte hindurch haben die 
Glocken zum Gebet gerufen. Früher wurde die Arbeit auf dem 
Feld oder sonstwo unterbrochen, wenn die Glocken geläutet 
haben: es wurde das Vaterunser oder ein eigenes Gebet oder 
Lied gesprochen oder gesungen. Lassen Sie uns das gemein-
sam tun, miteinander verbunden im Herzen und in dem Wissen, 
dass wir zusammen stehen in diesen Zeiten. Lassen Sie uns 
unsere Gebete wirklich in dem Glauben beten, dass Gott alles 
möglich ist. Lassen Sie uns von ganzem Herzen auf Gott ver-
trauen und ihn um Hilfe anrufen

19:00 Uhr Glockenläuten und Vaterunser-Gebet 
oder/und weitere Gebete oder Stille

19:05 Uhr „Großer Gott, wir loben dich“ 
Vorschlag: Verse 1-3, 8-11

Bleiben Sie bewahrt durch Gottes Schutz.

Ihre Agnes von Grotthuß, Dekan Uwe Rasp (evang.), 
Dekan Gerd Neumeier (kath.)

Viele Gedanken haben wir uns außerdem gemeinsam gemacht 
und überlegt, wie denn der Osterhase von der Kita dennoch 
die Kinder erreicht, damit jedes Kind in der Osterwoche eine 
persönliche Überraschung erhält. Es ist uns sehr wichtig, dass 
der Kitaosterhase zu allen Mädchen und Jungen unserer Kita 
kommt, denn der Kitaosterhase kennt die Mädchen und Jun-
gen und weiß, wie sehr sie sich auf das Osterfest freuen. Zum 
Glück weiß der Kitaosterhase alles, er weiß auch, wo alle Kita-
kinder wohnen und kann ihnen dann eben eine kleine Freude 
zu Hause bereiten. Wir werden den Kitaosterhasen zeitnah los-
schicken, dass dieser bis zum Osterfest alle Kinder und Fami-
lien der Kita Karoline Kolb erreicht hat.
Unser Tipp gegen Langeweile:
Plätzchen schmecken immer gut und Plätzchen backen macht 
den Kindern sehr viel Freude. Für einen Butterplätzchenteig 
benötigen Sie: 300 g Mehl, 2 gestrichene Teelöffel Backpulver, 
100 g Zucker, 1 Päckchen Vanillezucker, 1 Ei, 70 g Butter, 70 
g Margarine. Alles zu einem Mürbteig verkneten und dann geht 
das Ausstechen los. Viel Spaß beim Osterplätzchen backen 
sowie ein frohes und gesegnetes Osterfest an Sie alle!!!
Sonja Markert

Kirchliche Nachrichten

Evang.–Luth. Kirchengemeinde
Bürozeiten: Evang.-Luth. Dekanat, Luitpoldstr. 3, Uffenheim
Montag – Freitag 9 – 12 Uhr
Dienstag 14 – 17 Uhr
Donnerstag 14 – 18 Uhr
In den Osterferien ist unser Pfarramts- und Dekanatsbüro 
immer vormittags besetzt.
Zu erreichen sind wir:
Pfarrstelle I: Dekan Karl-Uwe Rasp, Tel.: 09842 93680, Fax: 
09842 936820, E-Mail: dekanat.uffenheim@elkb.de
Pfarrstelle II: Pfarrerin Anita Sonnenberg, Tel.: 09842 8619, 
Fax: 09842 952881, E-Mail: anita.sonnenberg@elkb.de
Pfarrstelle III: Pfarrerin Heidi Wolfsgruber, 
Tel.: 09339 9899997, E-Mail: heidi.wolfsgruber@elkb.de
Dekanatskantorin: 
Agnes von Grotthuß, Tel.: 09842 9361770, 
E-Mail: agnes.grotthuss@elkb.de
Dekanatsjugendreferent: 
Ralf Romankiewicz, Tel.: 09842 438, E-Mail: info@ej-uffni.de
Vertrauensmann des Kirchenvorstandes: 
Hans-Martin Walther, Tel. 09842 9369699, 
E-Mail: martin.walther@rycobel.de

Ostergruß 2020
Liebe Schwestern und Brüder!
Corona hat unser aller Leben verändert. Nichts scheint mehr 
wie vorher. Viele Menschen haben auch Angst. Was passiert 
hier mit uns? Wie schlimm wird es? Kommen wir da heil wieder 
raus?
Ostern steht vor der Tür. In der Karwoche bereiten wir uns auf 
die Feiertage vor. Heuer wird alles anders sein. Keine Festgot-
tesdienste. Keine Urlaubsreisen. Keine Restaurantbesuche und 
Ausflüge mit Ostereiersuche. Wenn, dann nur im eigenen Gar-
ten und als Familie unter sich.
Corona hat unser Leben verändert.
Viel lieber würde ich das über unseren Glauben sagen – den 
Glauben an GOTT, der unser aller Leben verändert. Dass mit 
OSTERN nichts mehr ist wie vorher. Dass viele Menschen zwar 
unsicher sind und vielleicht Angst haben, aber dass diese 
Angst weicht und dass Gewissheit sich breitmachen wird und 
die Hoffnung in unseren Herrn JESUS CHRISTUS, der alles 
Leid überwunden hat und alle Krankheit und allen Schmerz und 
selbst den Tod. Der zwar am Kreuz das Allerschlimmste erlitten 
hat und gestorben ist, der aber nicht tot geblieben, sondern ins 
Leben zurückgekehrt ist. 

Geburtstag
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Familienanzeigen!
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und  

Bürgerzeitung mit! 

Einfach bequem ONLINE BUCHEN: www.wittich.de
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Bitte genauso - alles klein und zusammengeschrieben. Dann 
müsste ein rundes Feld mit dem Bild von Pfarrer Neumeier 
erscheinen, dort bitte darauf klicken. Oder bei YOUTUBE 
bitte eingeben: GerdRichard Neumeier, dort werden die Got-
tesdienste ebenso live gestreamt ebenso wie auf FACEBOOK 
unter meinem Namen Gerd Richard Neumeier.
Zu den angegebenen Zeiten müsste dann der „Livestream-
Gottesdienst“ zu finden sein, ebenso werden die Videos zum 
Anschauen danach gespeichert. Der sonntägliche Livestream 
startet voraussichtlich kurz vor dem Gottesdienst. Wenn diese 
Seite vorher geöffnet wurde kann es sein, dass Sie die Seite 
aktualisieren müssen, um den gestarteten Livestream zu sehen 
und zu bekommen (drücken Sie dazu F5 auf der Tastatur). Bitte 
benutzen Sie Ihren Computer mit Boxen. Auf dem Handy ist der 
Ton oft sehr leise, aber wir arbeiten daran.
Sonntags um 10:30 Uhr werden wir dort Live-Gottesdienste 
übertragen.
Messe zum Gründonnerstag um 19:00 und Karfreitag um 15:00 
Uhr eine Andacht; Ostersonntag 10:30 Uhr einen „Festgottes-
dienst“ zu Ostern.
Auf unserer Homepage www.st-martin-westmittelfranken.de fin-
den Sie außerdem aktuelle Informationen, vor allem für die ver-
schobene Erstkommunionfeier und der Firmvorbereitung.
Im Vertrauen auf den Herrn bleiben wir
 im Gebet miteinander verbunden. 

Ihnen Gottes Segen, Ihr

Dekan, Pfarrer, 
Gerd Richard Neumeier

Landeskirchliche Gemeinschaft

Karfreitag, 10. April 2020
Aufgrund Corona-Krise kein Gottesdienst in der LKG
Predigt von D. Röger unter uffenheim.lkg.de

Ostersonntag, 12. April 2020
Aufgrund Corona-Krise kein Gottesdienst in der LKG
Predigt von D. Röger unter uffenheim.lkg.de

Sonntag, 19. April 2020
Aufgrund Corona-Krise kein Gottesdienst in der LKG
Predigt unter uffenheim.lkg.de

Alle Gruppen, Kreise und sonstige Veranstaltungen (auch 
Adonia-Konzert) entfallen aufgrund der Corona-Krise.

Passions- und Osterweg beim Obstlehrpfad
Von Gründonnerstag bis Ostermontag hat die LKG Uffenheim 
gemeinsam mit der evangelischen Kirchengemeinde Uffen-
heim entlang des Obstlehrpfades westlich von Uffenheim zehn 
Schautafeln zur Passion und zum Ostergeschehen aufgestellt.
Bibeltexte, Bilder, Lieder und Interaktionen werden den Besu-
chern an zehn Schautafeln dargestellt und sollen Impulse zum 
Nachdenken geben. Sie laden ein, beim Spazierengehen dar-
über nachzudenken, was die Passion Jesu und das Osterge-
schehen mit unserem persönlichen Leben zu tun haben. Für 
die Interaktionen wäre es gut, einen eigenen Stift und Papier 
und gegebenenfalls das eigene Smartphone mitzubringen. 
Selbstverständlich müssen sich alle Besucher dieses Passions- 
und Osterweges streng an die Corona-Hygiene-Regeln halten. 
Das bedeutet, dass sich nur Einzelpersonen oder in einem 
Haushalt zusammenlebende Personen an den Stationen auf-
halten dürfen.
Menschen, die sich auf dem Weg begegnen, müssen einen 
Abstand von 2 Metern einhalten. Wenn eine Station gerade 
„belegt“ ist, bitte in entsprechendem Abstand warten oder zur 
nächsten Station weiter gehen.
Wir wünschen Ihnen, dass Sie von Gott durch diese Stationen 
auf eine ganz neue Art und Weise angesprochen werden.

1) Großer Gott, wir loben dich,
Herr, wir preisen deine Stärke.

Vor dir neigt die Erde sich
und bewundert deine Werke.

Wie du warst vor aller Zeit,
so bleibst du in Ewigkeit.

2) Alles, was dich preisen kann,
Cherubim und Seraphinen,
stimmen dir ein Loblied an,
alle Engel, die dir dienen,
rufen dir stets ohne Ruh:
„Heilig, heilig, heilig!“ zu.

3) Heilig, Herr Gott Zebaoth!
Heilig, Herr der Himmelsheere!

Starker Helfer in der Not!
Himmel, Erde, Luft und Meere
sind erfüllt von deinem Ruhm;

alles ist dein Eigentum.

8) Herr, steh deinen Dienern bei,
welche dich in Demut bitten.

Kauftest durch dein Blut uns frei,
hast den Tod für uns gelitten;

nimm uns nach vollbrachtem Lauf
zu dir in den Himmel auf.

9) Sieh dein Volk in Gnaden an.
Hilf uns, segne, Herr, dein Erbe;

leit es auf der rechten Bahn,
dass der Feind es nicht verderbe.

Führe es durch diese Zeit,
nimm es auf in Ewigkeit.

10) Alle Tage wollen wir
dich und deinen Namen preisen

und zu allen Zeiten dir
Ehre, Lob und Dank erweisen.
Rett aus Sünden, rett aus Tod,

sei uns gnädig, Herre Gott!

11) Herr, erbarm, erbarme dich.
Lass uns deine Güte schauen;

deine Treue zeige sich,
wie wir fest auf dich vertrauen.

Auf dich hoffen wir allein:
lass uns nicht verloren sein.

Katholische Kirchennachrichten
Liebe Mitchristen,
in dieser Zeit der Coronakrise mit all ihren notwendigen Ein-
schränkungen sind wir stets für Sie im Pfarrbüro erreichbar 
unter: 09842 410 – jederzeit. Notfalls finden Sie auf dem Anruf-
beantworter die Notfallhandynummer. Neben den bereits ver-
öffentlichten Bekanntmachungen möchte ich Sie als Pfarrer auf 
ein besonderes Gottesdienstangebot aufmerksam machen, 
nämlich unsere Live-Stream-Gottesdienste. Wir wollen die heu-
tigen Medien nutzen und an den Sonntagen der Fastenzeit, in 
den Kar- und Ostertagen Eucharistiefeiern (wenn möglich) aus 
den verschiedenen Pfarrkirchen unseres Katholischen Seelsor-
gebereiches Oberer Aischrgrund übertragen und Sie können 
live dabei sein, mitbeten und feiern. Wir versuchen unser Bes-
tes, aber wir sind keine Profis in diesem Bereich!

Wie es funktioniert?
Im Internet finden Sie unsere Plattform unter der Adresse:
www.twitch.tv - bitte am besten über Google Chrome suchen! 
Bitte nicht errschrecken, aber es ist ein Plattform für Jugendli-
che und Gamer.
Dann sehen Sie im oberen Drittel der Seite die Suchleiste, 
ähnlich wie bei der Google-Suchmaschine. In diese Suchzeile 
geben Sie folgendes ein: seelsorgezentrumuff

ENTFÄLLT
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Vereinsnachrichten

Sportgemeinschaft Bomhard-Schule

Spektakuläres 
Dankeschön
Mit einem fas-
zinierenden 
Programm des 

Zirkus „Flic Flac“ bedankte 
sich die Vorstandschaft der 
Sportgemeinschaft Bom-
hard-Schule Uffenheim bei 
den vielen Abteilungsleitern, 
Übungsleitern und Helfern, 
ohne die das riesige Angebot 
des Schulsportvereins nicht 
möglich wäre. In den zahlrei-
chen Abteilungen werden Tag 
für Tag und Woche für Woche 
von vielen Trainern, Coaches 
oder Helfern Übungsstunden 
abgehalten. Dazu kommen 
zahlreiche Wochenenden, 
an denen SBU-Funktionäre 
und Betreuer ihre Zeit in den 
Hallen verbringen; manchmal 
sogar an beiden Wochen-
endtagen hintereinander! Aus 
diesem Grund – als Anerken-
nung für die geleistete Arbeit 
- besorgten der Vorsitzende 
Ralf Lischka sowie die Kassie-
rerin Katrin Düll 43 Karten für 
„Flic Flac“ in Würzburg. 

Die Betreuer, Helfer, Übungs-
leiter etc. erhielten vergüns-
tigte Karten, aber auch etli-
che Eltern und Sportler fuhren 
mit. Insgesamt wurde knapp 
zwei Stunden Programm 
geboten (siehe Foto); den 
Uffenheimern wurde ein sehr 
kurzweiliger Abend beschert, 
der alle in den Bann zog. Bei 
der Rückfahrt war man sich 
einig, dass das Dankeschön 
der Vorstandschaft gut ange-
kommen war!
Text u. Bild: Ralf Lischka

Komitee für die Städtepartnerschaft Egletons-
Uffenheim - Partnerschaftsfahrt zur 20-Jahr-Feier

Über ein ereig-
nisreiches Jahr 
2019 berichtete 
die Vorsitzende 

des Komitees für die Städte-
partnerschaft Egletons-Uffen-
heim, Helga Kerwagen, bei 
der Jahresversammlung. 
Höhepunkt in diesem Jahr ist 
die Fahrt nach Straßburg und 
Egletons. Helga Kerwagen 
erinnerte an den Besuch 
einer Studentengruppe aus 
Egletons im April vergange-
nen Jahres. An Walpurgi 
seien neben den Freunden 
aus der französischen Part-
nerstadt auch Schüler in 
Uffenheim gewesen. Vom 10. 
bis 15. Juli habe man eben-
falls Gäste aus Egletons zu 
Besuch gehabt. Beim Tag 
der Vereine hätten die Helfer 
die neuen blauen Schürzen 
mit den Wappen von Egle-
tons und Uffenheim getragen.
Von Dienstag, 11. August bis 
Sonntag, 16. August, findet 
in diesem Jahr die Partner-
schaftsfahrt nach Egletons 
statt. Seit 20 Jahren besteht 
die Städtepartnerschaft nun 
schon mit Egletons im Limou-
sin im Departement Nouvelle-
Aquitaine. Auf dem Hinweg 
geht es erst nach Straßburg 
mit Stadtführung und Besuch 
des Europäischen Parla-
ments. Ab Freitag sind die 
Uffenheimer dann in Egle-
tons. Am Abend ist ein Fest 
vor der Stadthalle geplant, 
am Samstag ein offizieller 
Festakt. Auch Liederkranz 
und Feuerwehr fahren in die 
Partnerstadt.

Die weitere Planung für die-
ses Jahr sieht folgende Ter-
mine vor: Sonntag, 19. April, 
Wanderung nach Weigen-
heim mit Einkehr zum Mittag-
essen im Gasthaus Schwar-
zer Adler, anschließend geht 
die Wanderung weiter zur 
Weinbergshütte Gref/Kistner. 
Start ist um 11 Uhr am Bahn-
hof in Uffenheim.
An Samstag, 25. Juli, findet 
der Sommerstammtisch im 
Tennisheim statt. Beginn ist 
um 18 Uhr mit Boulespielen.
Am Samstag, 24. Oktober, ist 
ab 18 Uhr ein französischer 
Abend im Tennisheim.
Ende November oder Anfang 
Dezember findet wieder das 
traditionelle Gansessen in 
Kleinharbach statt.
Text und Foto: Gerhard Krämer

Vorsitzende Helga Kerwagen 
beim Fest der Vereine in der 
neuen blauen Vereinsschürze 
mit den Wappen von Egletons 
und Uffenheim.

Dachausbau jetzt neu erleben 
Dachflächensanierung, Gaube, Balkon, Wohndachfenster 
Dachumbau und Dachausbau mit Wärmedämmung.
Mehr Platz für Bad, Sauna, Hobby und Entspannung.

 › Individuelles Konzept mit kreativen gestalterischen Ideen
 › Komplettangebot für alle handwerklichen Leistungen
 › Festpreis für eine schlüsselfertige Ausführung
 › Angebotssumme = Rechnungssumme
 › Kompetente Bauleitung für alle beteiligten Handwerker
 › Eingespieltes Team, zuverlässige Planung, kurze Bauzeit
 › Saubere Arbeit, stressfreier und bequemer Ablauf
 › Der Staub bleibt draußen.

Sparen Sie Zeit, Geld und Nerven! 
Rufen Sie an: 

Jetzt unter‘m Dach  
prima wohnen!

09842 20177-0

Steinmetz GmbH

Rudolzhofen 38
97215 Uffenheim
Tel: 09842 20177-0
www.einer-alles-sauber.de

Zimmermeister G. Steinmetz
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Theaterring Uffenheim
Der Theaterring Uffenheim 
und Umgebung kann die für 
Sonntag, den 12.04.2020 
vorgesehene Aufführung der 
Oper DAS RHEINGOLD von 
Richard Wagner nicht besu-
chen, da alle Aufführungen bis 

19.04.2020 wegen der Corona-
Pandemie abgesagt wurden. 
Da noch nicht abzusehen ist, 
wann es wieder Vorstellun-
gen im Mainfranken Theater in 
Würzburg geben wird, bleibt 
nur geduldiges Hoffen.

AC Uffenheim im ADAC

Herzliche Einladung an 
alle Mädels und Jungs im 
Alter von 8 bis 14 Jahren, die 
gerne das Kartfahren lernen 
wollen. Das Training findet 
jeden Samstag ab 09:00 Uhr 
am Platz des Lagerhauses 
der Firma Schilling am Brünn-
lein in Uffenheim statt.
Auf Euer Kommen (bitte in 
Begleitung eines Erwachse-
nen) freut sich das AC Uffen-
heim Team!

Anmeldung auch telefonisch 
bei: Stefan Kopp
Tel. Nr. 09842 2275

Steigerwaldklub, 
ZV Uffenheim

ABSAGE 
Jahresversammlung 2020
Aus Aktuellem Anlass muss 
die geplante Jahreshauptver-
sammlung am 25. April 2020 
abgesagt werden. Der Ersatz-
termin wird rechtzeitig bekannt 
gegeben. Bleibt gesund!
Eure Vorstandschaft

Hospizverein Uffenheim
Der Termin für 
die Jahreshaupt-
versammlung 
am Mittwoch, 

22. April 2020, 19:00 Uhr 
muss abgesagt werden.

LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -35 / -17
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -13 / -20
anzeigen@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -13 / -20
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion  -25 / -31 
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung

- Blätter A – M  -40 

- Blätter N – Z  -27
reklamation@wittich-forchheim.de

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.30 Uhr

Mobile Jobsuche einfach & schnell
Die LINUS WITTICH Jobbörse
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wittich.de/
jobboerse

  Mobil verfügbar
  Erhöhte Reichweite
  Vereinfachter Bewerbungsprozess
  Bessere Organisationsmöglichkeiten

 dank digitalisierter Bewerbungsunterlagen

Seien Sie dabei und erreichen Sie potentielle Arbeit- 
nehmer jetzt noch besser mit unserem Karriereportal�

powered by

www.wittich.de/jobboerse
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Private Kleinanzeigen im

Amts- und Mitteilungsblatt.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de

Gesucht. Gefunden.
Ferienjob.
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Schleimhäute schützen
(djd-k). Die wichtigste Aufgabe 
der Vaginalschleimhaut ist ihre 
Schutzfunktion. Ohne diesen 
Schutz kann es zu Infektionen 
und zu Scheidenpilz kommen. 
Deswegen ist es so wichtig, die 
Schleimhaut und ihre Feuch-
tigkeit zu erhalten oder wieder-
aufzubauen. Gerade bei einer 
Scheidenpilz-Behandlung wird 
die Schleimhaut oft in Mitlei-
denschaft gezogen. Dann tra-

gen Präparate wie die Kapseln 
und die Intimcreme von Fe-
misanit mit ihren natürlichen 
Inhaltsstoffen dazu bei, eine 
gute Basis für den Schutz der 
Vaginalschleimhaut zu schaf-
fen. Die schnell einziehende 
Creme gibt es übrigens im hy-
gienischen Dosierspender. Wei-
tere Informationen dazu gibt es 
unter www.femisanit.de.

Mehr inklusive 
Spielplätze gewünscht

(djd-k). In Deutschland gibt es 
zu wenige inklusive Spielplät-
ze, auf denen Kinder mit und 
ohne Behinderung gemeinsam 
spielen und toben können. Das 
ist das zentrale Ergebnis einer 
Studie im Auftrag von „Stück 
zum Glück“, einer Spendenini-
tiative von Procter & Gamble 
und Rewe gemeinsam mit der 
Aktion Mensch. Gegen dieses 
Defizit will die Initiative et-
was tun. Rund 30 Spielplätze 
mit einem Gesamtvolumen 

von einer Million Euro sollen 
neu-, aus- und umgebaut wer-
den. Beispielsweise bekommen 
sie Gummi- anstatt Sandböden 
sowie inklusive Spielgeräte. Das 
ermöglicht auch Kindern im 
Rollstuhl, aktiv am Spiel teilzu-
nehmen. Unter www.rewe.de/
glück gibt es alle Studienergeb-
nisse der diesjährigen Umfrage 
und Informationen zu den bis-
her umgesetzten Spielplatzpro-
jekten.
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Was sonst noch interessiert 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Uffenheim

Uffenheim – In ganz Bayern 
sind weitreichende Maßnah-
men zur Bekämpfung des 
CoronaVirus verfügt worden. 
Auch im Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 
Uffenheim werden deshalb 
alle direkten Kontakte auf 
ein zwingend notwendiges 
Maß beschränkt. Die Land-
wirtschafts- und Hauswirt-
schaftsschule Uffenheim ist 
bis einschließlich 19. April 
2020 geschlossen. Die Schul-
schlussfeier wurde auf unbe-
stimmte Zeit verschoben.
Bis auf weiteres finden keine 
Veranstaltungen und Bespre-
chungen statt. Es entfallen 
auch alle Vorträge und Pra-
xiskurse im Bereich Ernäh-
rung und Bewegung bis ein-

schließlich 19. April 2020, die 
Angebote aus dem Bereich 
„Generation 55plus“ sowie 
„Junge Eltern/ Familie“. Die 
Veranstaltungen werden vor-
aussichtlich zu einem späte-
ren Zeitpunkt wieder angebo-
ten.
Die Eingangstüren aller 
Dienststellen bleiben ab 
sofort für den Publikumsver-
kehr geschlossen. Termine 
werden zum Schutz von 
Besuchern und Mitarbeitern 
nur noch nach telefonischer 
Vereinbarung und nur, wenn 
sie unaufschiebbar sind, 
angenommen. Mehrfachan-
tragstermine ab sofort nur 
noch telefonisch. Nehmen Sie 
bitte zur Terminvereinbarung 
und für weitere Auskünfte 
telefonisch Kontakt mit Ihrem 
Sachbearbeiter oder Revier-
förster auf.

Ausbildungs- und Studienplätze

Das Finanzamt Uffenheim 
informiert:
Die Bayerische Steuerverwal-
tung sucht die Beamtinnen 
und Beamten der Zukunft!
Im Herbst 2021 sind bei der 
Bayerischen Steuerverwal-
tung, so auch beim Finanz-
amt Uffenheim, wieder zahl-
reiche Ausbildungs- und 
Studienplätze zu vergeben.
Wenn Sie Freude am Umgang 
mit Menschen und Gespür für 
wirtschaftliche Zusammen-
hänge haben, können Sie in 
einer zweijährigen Ausbil-
dung Finanzwirt/in bzw. in 
einem drei-jährigen dualen 
Studium Diplom-Finanzwirt/in 
werden. Einstellungsvoraus-
setzung ist die erfolgreiche 
Teilnahme am Auswahlver-
fahren des Bayerischen Lan-

despersonalausschusses. 
Die Anmeldung hierfür ist 
bis 06.05.2020 für die Aus-
bildung und bis 05.07.2020 
für das Studium in wenigen 
Minuten und mit wenigen 
Klicks über den Online-
Antrag auf der Internetseite 
www.lpa.bayern.de möglich.
Weitere Informationen zur 
Ausbildung in der Bayeri-
schen Steuerverwaltung fin-
den Sie unter 
www.steuer.bayern.de/
ausbildung.
Bei Fragen wenden Sie sich 
bitte an Ihre Ansprechpartne-
rin am Finanzamt Uffenheim:
Frau Düll, 
Telefon 09842 200-125
E-Mail: ausbildungsleiter.05@
fa252.stv.bayern.de
Wir freuen uns auf Sie!

Bekanntmachung über Höhenmessungen des Landesamtes für Digitalisierung, Breitband und Vermessung
Das Landes-
amt für Digita-
lisierung, 
Breitband und 
Vermessung 

(LDBV) führt in diesem Jahr in 
Ihrem Gebiet grundlegende 
Höhenmessungen (Nivelle-
ments) durch, mit denen das 
bestehende Netz von amtli-
chen Höhenfestpunkten 
erneuert werden soll. Diese 
Messungen sind für die Allge-
meinheit von großer Bedeu-
tung. Höhenpunkte werden 
nicht nur für die Neuherstel-
lung und Laufendhaltung von 
amtlichen Landkarten, son-
dern auch für eine Vielzahl 
anderer Zwecke benötigt. So 
sind genaue Höhenfest-
punkte z.B. für Überwa-
chungs- und Baumaßnahmen 
an Verkehrswegen, Gewäs-
sern (Hochwasserschutz) und 
Versorgungsleitungen sowie 
für die Auswertung von Luft-
bildern erforderlich. Für diese 
und eine Reihe weiterer Auf-
gaben hat es sich als zweck-

mäßig und wirtschaftlich 
erwiesen, ein gleichmäßig 
über das ganze Land verteil-
tes Netz von Höhenfestpunk-
ten zu schaffen.
Aus diesem Grund wurde 
dem LDBV der gesetzliche 
Auftrag erteilt, ein Höhennetz 
aufzubauen und zu erhalten.
Die Nivellements des LDBV 
dienen der Grundlagenver-
messung und werden auch 
in Gebieten durchgeführt, in 
denen in nächster Zukunft 
keine Baumaßnahmen zu 
erwarten sind. Im Auftrag von 
Baufirmen oder Privatleuten 
führt das LDBV keine Nivelle-
ments durch.
In bestimmten Zeitabstän-
den müssen die Messungen 
wiederholt werden, um zu 
überprüfen, ob die Höhen-
festpunkte ihre Höhenlage 
unverändert beibehalten 
haben. Die angewandten 
Messverfahren erlauben es, 
auch geringfügige Höhenän-
derungen der Punkte fest-
zustellen, sodass u.a. Rück-

schlüsse auf Bewegungen 
der Erdoberfläche gezogen 
werden können. Die Höhen-
festpunkte sollen über einen 
möglichst langen Zeitraum 
höhenbeständig und vor Ver-
lust geschützt sein. Man ver-
wendet deshalb in der Regel 
stabile Metallbolzen, die in 
gut fundierten Bauwerken 
oder in einbetonierten Granit-
pfeilern angebracht werden. 
Für jeden Höhenpunkt wird 
die Höhenlage über dem mitt-
leren Meeresspiegel durch 
Nivellements mit Millimeter-
genauigkeit bestimmt und 
gegen eine Gebühr bekannt 
gegeben.
Das Gesetz über die Lan-
desvermessung und das 
Liegenschaftskataster vom 
31.01.1970 (BayRS 219-1-
F) regelt die Befugnis zum 
Anbringen der Höhenbolzen 
und zum Betreten privater 
Grundstücke, soweit dies zur 
Durchführung der Vermes-
sungsarbeiten erforderlich ist. 
Für die Schaffung und Erhal-

tung von Höhenfestpunkten 
besteht ein öffentliches Inte-
resse. Die Bevölkerung wird 
deshalb um Verständnis für 
die Arbeiten gebeten.
Wenn bevorstehende Bau-
maßnahmen oder andere 
Vorhaben einen bereits 
bestehenden Höhenfestpunkt 
gefährden, wird gebeten, das 
LDBV oder das zuständige 
Amt für Digitalisierung, Breit-
band und Vermessung mög-
lichst frühzeitig zu benach-
richtigen.
Landesamt für Digitalisierung, 
Breitband und Vermessung
Alexandrastraße 4, 80538 
München,
Telefon: 089 2129 -1111 | 
Fax: 089 2129 -1113
E-Mail: service@geodaten.
bayern.de
Ihr Ansprechpartner für Fra-
gen zum Nivellement
Herr Dieter Hemann, Referat 83
Telefon: 089 2129 -1221
E-Mail: dieter.hemann@ldbv.
bayern.de

Soziale Kontakte über Telefon,
Computer: Konferenzschaltungen
für Audio und Video. Uwe Schar-
wächter, Uffenheim. Ruf: 09842-
5999005, Email: uswt@posteo.de
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Druckkosten vergleichen
und bares Geld sparen!
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Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Hier geht noch was Auch jetzt sind wir für Sie da!

Not macht erfinderisch –  hier geht noch was!
(sba). Die ersten Wochen der Corona-Krise liegen hinter uns und während 
Supermärkte und Krankenhäuser mehr Arbeit haben als ihnen lieb ist, ist 
besonders der Einzelhandel von den Maßnahmen zur Eindämmung der 
Epidemie betroffen. Aber Not macht bekanntlich erfinderisch, denn die 
Schließung der Geschäfte heißt natürlich nicht, dass nichts mehr verkauft 
werden darf! Man muss sich dabei allerdings ganz neue Vertriebswege 
erschließen. Und genau das tun viele Beriebe. Wenn der Prophet nicht 
mehr zum Berg kommen darf, dann liefert der Berg eben ins Haus! Das 
heißt: Restaurants stellen auf Abhol- und Lieferservice um, Einzelhändler 
bieten Versand und/oder Direktlieferung an, Beratungsangebote werden 
per Telefon oder Mail bearbeitet. In manchen Gegenden haben sich 

bereits Kooperationen zwischen Taxiunternehmen und Händlern gebildet, 
um Waren auch in Zeiten des „Lockdown“ an die Kunden ausliefern zu 
können. – Support your local Dealer!

Es muss nicht immer der globale Online-Handel sein, der von Corona 
profitiert. Auch hier in der Region gibt es eine ganze Menge Händler, 
die sich auf die schwierigen Umstände eingestellt haben. Wir haben für 
Sie eine Auswahl an Händlern und Dienstleistern zusammengestellt, die 
weiterhin für Sie die Stellung halten. Es ist ganz einfach: Helfen Sie mit, 
damit Ihr Geschäft vor Ort auch nach der Corona-Krise noch für Sie da ist!

Uffenheim · Wiesenstraße 16 · Tel. 0 98 42 / 346

Reparatur von Fahrrädern

Wir sind für Sie da:

Montag - Freitag      16.00 - 18.00 Uhr
Samstag                    9.00 - 12.00 Uhr

Stadt Apotheke am Marktplatz 
Marktplatz 9, 97215 Uffenheim  
Tel. 09842/98100
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8:00-18:00 Uhr 
Sa. 8:00-12:00 Uhr

Stadt Apotheke im Edeka-Markt 
Nürnbergerstr. 5, 97215 Uffenheim
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9:00-20:00 Uhr 
Sa. 9:00-18:30 Uhr

  

Informieren Sie Ihre Kunden durch unsere lokalen 
Medien, dass sie auch in dieser schwierigen Zeit 
für Sie im Einsatz sind.

Wir als Ihre Gebietsbetreuung sind gerne für Sie da:

www.wittich.de

WIR SIND TROTZ CORONA

FÜR SIE DA!JETZT
ANZEIGEN
SCHALTEN!

Ihre Gebietsverkaufsleiterin

Claudia Kern
Mobil: 0177 9159865 
c�kern@wittich-forchheim�de

Ihr Verkaufsinnendienst 

Tanja Neudecker
Tel.: 09191 723264
Fax� 09191 723242 
t�neudecker@wittich-forchheim�de


